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	b Gewinnübergabe des Neujahrs-Shopping-Gewinnspiels. � Foto: Stadt Wetter (Ruhr)

WetterKarten für glückliche Gewinner
Neujahrs-Shopping-Gewinnspiel

Für jeweils zehn Euro Einkauf in 
teilnehmenden Geschäften und 
Betrieben erhielten die Kundin-
nen und Kunden einen Stempel 
auf ihrer Sammelkarte. Mit sechs 
Stempeln war die Karte vollstän-
dig und konnte in die Teilnahme-
box im Ruhrtal Center eingewor-
fen werden. Über 350 Kunden 
beteiligten sich an der Aktion 
und füllten die Losbox.
Unter allen Teilnehmern wurden 
WetterKarten im Wert von 25, 50, 
75 und 100 Euro verlost.

Stellvertretend für das Organi-
sationsteam aus Stadt Wetter 
(Ruhr), Citymanagement Wetter 
und Stadtmarketing für Wet-
ter e.V. konnten Tina Huth und 
Sarah Schölling vom Stadtmar-
keting Verein einem Großteil 
der Gewinnerinnen und Gewin-
nern die Gutscheine persönlich 
übergeben. Auch Bürgermeister 
Frank Hasenberg und Ruhr-
tal Center-Managerin Monika 
Schmohel gratulierten den freu-
digen Gewinnern.

Zur Unterstützung des lokalen Handels in der Coronazeit wurde 
im Januar und Februar diesen Jahres das erste Neujahrs-Shop-
ping-Gewinnspiel veranstaltet. Über 50 Gewerbetreibende aus 
Wetter (Ruhr) beteiligten sich an der Aktion, bei der die Kunden 
mit ihrem Einkauf Stempel sammeln konnten. 

Bahnhofstr. 19 · 58300 Wetter
www.orchidee-wetter.de

Uns gibt‘s auf Facebook:
Orchidee Wang

RESTAURANT

Öffnungszeiten: 
montags, außer feiertags: Ruhetag, 
Du. – Fr.: 12 – 15 Uhr u. 17 – 22 Uhr
Sa.: 13 – 23 Uhr
So. u. feiertags: 12 – 22 Uhr

Wir empfehlen:
Unser 3-gängiges Ostermenü für 2 Personen.
34,90 € / für 2 Personen, Abholung oder Lieferung.
Um Reservierung wird gebeten.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest.

q 02335 - 801 555  n 0152 - 227 864 32
Liefern lassen oder bestellen und abholen möglich unter:

Der Biergarten ist ab sofort 
bei schönem Wetter geöffnet.

Karfreitag bis 
Ostermontag 
12 – 22 Uhr 
durchgehend 

geöffnet!
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ZEISS-GLEITSICHTGLÄSER

1 Paar statt € 608,– 

jetzt nur € 399,–*

Kunststoff 

„All inklusive“

Bahnhofstraße 5 . 58300 Wetter . Tel. (0 23 35) 53 04

www.kerssenoptic.de

50%
Nachlass auf 

das zweite Paar!**

Beim Kauf von          
Brillengläsern jetzt:

LotuTec, UV-Schutz 

*bis sph ±6,00 dpt, cyl +4,00 dpt, Add +3,00 dpt 
**gleiche Sehstärke

BAU-& KUNSTSCHLOSSEREI

Tel. 02331 943854 · www.schlosserei-hagen.de

· Geländer
· Tore und Toranlagen
· Balkonverkleidungen
· Gitter
· Balkone
· Treppen
· Zäune

Jede Art von Metallbau, Bauschlosserei und Kunstschlosserei.

Wir helfen bei der Planung, fertigen und montieren,
restaurieren und halten die Gewerke instand.

· Überdachungen
· Wiederherstellung von 
  alten Schmiedearbeiten
· Sonderanfertigungen
· Möbel für Haus und Garten
· Überladebrücken
· Cortenstahlverarbeitung

Solidarität mit den Menschen aus der Ukraine
Grußwort von Bürgermeister Frank Hasenberg

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,

das Mitgefühl und die Solidarität 
mit den unter dem Angriffskrieg 
in der Ukraine leidenden Men-
schen ist auch bei uns in Wetter 
(Ruhr) sehr groß. Die Wucht der 
Bilder des Krieges, die Bilder ver-
zweifelter, um ihr Leben kämp-
fender Menschen verstören uns 
und bewegen uns tief.
Die von Wladimir Putin entfes-
selte Invasion in der Ukraine ist 
ein Angriff auf den Frieden in Eu-
ropa, es ist ein Angriff auf unsere 
Werte der Freiheit, der Demokra-
tie und der Menschlichkeit. Es 
ist ein Angriff auf uns alle. Daher 
stehen wir bedingungslos soli-
darisch an der Seite der Ukraine 
und an der Seite der Menschen, 
die um ihr Leben und ihre Exis-
tenz kämpfen.
Ob die Bereitschaft, Geld zu 
spenden oder dringend benö-
tigte Sachspenden, diese Gü-
ter wie Kleidung, Lebensmittel 
oder Hygieneartikel über private 
Hilfstransporte in die Ukraine zu 
schicken oder Wohnraum für Ge-
flüchtete zur Verfügung zu stel-
len: Ich war und bin beeindruckt 
über die große Hilfsbereitschaft 
und die Welle der Unterstützung, 
die so viele Menschen in unserer 
Stadt bereits den Menschen in 
der Ukraine haben zukommen 
lassen und die sie den Kriegs-
flüchtigen bieten, die bereits bei 
uns in Wetter (Ruhr) angekom-
men sind und Schutz suchen. 
Diese Solidarität unserer Bürger-
schaft ist sehr lobenswert und 
schön zu sehen. 
Vielen Dank dafür!
Die bisher nach Wetter (Ruhr) 
Geflüchteten sind sowohl in un-
seren städtischen Unterkünften 

als auch bei Privatpersonen un-
tergekommen. Da die Stadt wei-
terhin mit einer großen Zahl an 
geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine rechnet, richten wir die 
ehemaligen Verwaltungsgebäu-
de in der Wilhelmstraße und in 
der Bornstraße sowie die frühere 
Grundschule am Schmandbruch 
so her, dass in diesen drei Ge-
bäuden dann Menschen aus der 
Ukraine angemessen unterkom-
men können.
Für die Hilfe und Unterstützung 
von Ukrainerinnen und Ukrai-
nern, die auf der Flucht vor dem 
Krieg sind und hier in Wetter 
(Ruhr) eine vorübergehend neue 
Heimat finden, wurde im städti-
schen Nachtragshaushalt eine 
mittlere sechsstellige Summe 
eingestellt. Die Verwaltung hat 
auf der städtischen Homepage 
unter www.stadt-wetter.de (im 
Bereich „Engagiert in Wetter“) 
die Seite „Hilfe für die Ukraine“ 
eingerichtet, auf der die ver-
schiedenen Unterstützungsini-
tiativen aufgelistet werden. Hier 
können Sie nachlesen, wie Sie 
Menschen in der Ukraine oder 
Geflüchteten hier vor Ort hel-
fen können. Für alle Fragen und 
Angebote rund um die Hilfe für 
die Ukraine steht zusätzlich eine 
Hotline unter Tel. 840390 sowie 
die Mailadresse ukrainehilfe@
stadt-wetter.de) bereit.
Ich möchte Ihnen noch einmal 
ganz herzlich dafür danken, dass 
sie mit Ihrer großen Hilfsbereit-
schaft, Ihrem Mitgefühl und Ihrer 
Solidarität zum Ausdruck brin-
gen: Wir stehen an der Seite der 
Ukraine!
 
Ihr Frank Hasenberg
Bürgermeister der Stadt Wetter 
(Ruhr)
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F a m i l i e n r e c h t  &  E r b r e c h t

K N E L L E R     D A H L M A N N S
R E C H T S A N W Ä L T E  I N  B Ü R O G E M E I N S C H A F T

 

I h r  A n w a l t  i n  d e n  B e r e i c h e n

D O N  K N E L L E R
R E C H T S A N W A L T

F A C H A N W A L T  F Ü R  F A M I L I E N R E C H T

K a i s e r s t r a ß e  1 3 1  ·  5 8 3 0 0  W e t t e r  ·  0 2 3 3 5 / 8 4  7 0  6 9 2
w w w . a n w a l t - i n - w e t t e r . d e ·  k n e l l e r @ a n w a l t - i n - w e t t e r . d e

kreative Wandgestaltung
Fassadengestaltung
Bodenbelagsarbeiten

Maler- und Lackierarbeiten

Sophie Döpper Malermeisterin, Körnerstraße 3, 58300 Wetter
T. 02335 8809563  M. 0157 82110676

www.farbverliebt-in-volmarstein.de, info@farbverliebt-in-volmarstein.de

S+W Rahn Immobilien GbR
Mittelstraße 1

58285 Gevelsberg

n.vaccarella@rahn-immobilien.com
Tel.: 02332 75 70 20 Mobil: 0152 04 23 95 85

Nico Antonio Vaccarella
Immobilienkaufmann IHK/EBZ

Ankauf | Verkauf | Vermieten

www.rahn-immobilien.de/vaccarella

Tischler
gesucht!

Der 1. Vorsitzende Stefan Krons-
bein ging in seinem Jahresbe-
richt auf die Belastung des Ver-
eins durch die Corona-Pandemie 
ein. Viele geplante Auftritte 
konnten nicht stattfinden und 
auch die Proben mussten zwei-
mal für eine lange Zeit pausieren. 
Aber der gute Zusammenhalt 
der Sänger sowie regelmäßige 
Treffen neben den Proben haben 
dafür gesorgt, dass sogar in die-
sem schwierigen Jahr neue Sän-
ger gewonnen werden konnten 
und dass kein langjähriges Ver-
einsmitglied ausgeschieden ist. 
„Dieser Zusammenhalt bei der 
Einigkeit Volmarstein ist schon 
etwas ganz Besonderes“, so der 
1. Vorsitzende. „Viele andere 
Männergesangvereine hat es 
während der Pandemie schlim-
mer erwischt.“ 
Auch wenn 2021 weniger Proben 
aufgrund von Corona stattgefun-
den haben, so durfte der Vorsit-
zende des MGV doch vier Sänger 
als engagierteste Probenbesu-

cher 2021 auszeichnen: 22 Pro-
ben: Bernd Zumkley, 21 Proben: 
Willi Kaschinski, 20 Proben: Jens 
Krämer und Artur Peschel
Freudig stimmte die Sänger 
auch, dass sich der Terminplan 
für 2022 allmählich wieder füllt. 
In Planung aktuell ist der „Tag 
des Liedes“ am 19. Juni 2022 
auf der Terrasse des Burghotels 
Volmarstein. Unter anderem 
steht im Herbst eine Sängerfahrt 
nach Höxter und ein Stimmbil-
dungsseminar im Kalender der 
Sänger.
Die wichtigste Entscheidung in 
diesem Jahr war die Festlegung 
des Probenstarts. Seit dem 8. 
März trifft man sich wieder jeden 
Dienstag um 19.30 Uhr im Burg
hotel. „Neue Sänger und die, die 
es werden wollen, sind natürlich 
jederzeit gerne bei uns gesehen. 
Der MGV „Einigkeit“ Volmarstein 
freut sich über jede neue Stim-
me“, wirbt Stefan Kronsberg für 
eine Mitgliedschaft im Männer-
gesangverein.

Es wird wieder geprobt und gesungen
Jahreshauptversammlung des MGV Volmarstein

Die Mitglieder des MGV „Einigkeit“ Volmarstein trafen sich im 
Burghotel Volmarstein endlich wieder in Präsenz zur Jahres-
hauptversammlung des Männergesangvereins.

	b Stefan Kronsbein, 1. Vorsitzender des MGV „Einigkeit“ Volmarstein mit den eifrigsten 
Probenbesucher: Jens Krämer, Bernd Zumkley und Artur Peschel. (v.l.). Es fehlt Willi 
Kaschinksi.



Deike und Markus Brodt werden 
in Zukunft diese Stelle gemein-
sam ausfüllen. Deike ist Religi-
onspädagogin und wird in der 
Gemeinde als Diakonin zusam-
men mit ihrem Mann Markus ar-
beiten, der als Pastor angestellt 
ist. Beide verantworten zusam-
men den Bereich „Junge Ge-
meinde“ und übernehmen den 
Arbeitsschwerpunkt von Pastor 
Dennis Sommer, der ebenfalls 
weiterhin in der Gemeinde ver-
bleibt. Das Ehepaar Brodt lebte 
vorher zusammen mit seinem 
Sohn in Berlin, beide haben 
dort vor kurzem ihr Studium ab-
geschlossen.
Mit einem Festgottesdienst 
feierte die Gemeinde die Ein-
führung des neuen Paares. Sie 
wurden durch Pastorin Dagmar 
Wegener aus Berlin ordiniert 
und somit offiziell für ihren 
Dienst eingesetzt. Im Gottes-
dienst wurden Deike und Mar-
kus Brodt durch einige Gruppen 
der Jungen Gemeinde, Vertreter 
anderer Kirchen aus der Umge-
bung und Bürgermeister Frank 
Hasenberg offiziell begrüßt. 
In der Festpredigt betonte 
Pastorin Wegener, dass zu die-
ser besonderen Zeit und dem 

Dienst in der Gemeinde immer 
wieder die Begabung gehöre, 
die richtigen Zeitpunkte zum 
Säen, Wachsenlassen und Ern-
ten zu spüren. 
An den Anfang des Gottesdiens-
tes stellte Corinna Zeschky noch 
einmal bewusst das Friedensge-
bet der Wetteraner Kundgebung 
am Stadtsaal, mit der rund 500 
Menschen ein Zeichen gegen 
den Krieg und für Menschlich-
keit gesetzt hatten. Sie beton-
te, dass es zur Gemeinde dazu 
gehöre durch die Krisen dieser 
Welt und die Höhepunkte und 
Feiern des Lebens Menschen zu 
begleiten. Dafür ist jetzt mehr 
Zeit in Grundschöttel – mehr 
Zeit für Menschen.
Gemeindeleiterin Corinna 
Zeschky begrüßte Familie Brodt 
und lud die Gemeinde ein, den 
beiden für den Anfang gute 
Wünsche „wie eine Saat“ auf 
kleine Karten zu schreiben. 
Die Gemeinde feierte die Ein-
führung und Ordination des 
neuen Pastorenduos mit einem 
anschließenden Mittagessen 
auf dem Hof des Gemeindezen-
trums, was lange Zeit durch die 
Pandemiesituation nicht mög-
lich gewesen war. 

„Mehr Zeit für Menschen“
Ordination in der EFG Wetter-Grundschöttel 

„Mehr Zeit für Menschen“ ist der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde in Wetter-Grundschöttel in den letzten Monaten 
wichtig geworden. Dafür hat die Gemeinde eine dritte Stelle ge-
schaffen, die die theologische Arbeit der bestehenden Pastoren 
der Kirchengemeinde in Zukunft ergänzt. 

	b Von Berlin nach Grundschöttel: Deike und Markus Brodt freuen sich auf ihre neue 
Aufgabe in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde in Grundschöttel.

Hauptstraße 1-5 · 58300 Wetter 
Lieferservice Tel.: 02335 9 753 299 

www.cap-markt.de

Pflanzsamen
Verschiedene Sorten

Auch Blumenerde

Milka

Schmunzel-

hase

Süße Geschenke

Viele
weitere
bei uns

im 
Sortiment

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Osterfest.

VieleOsterartikelim Sortiment

Lindt

Goldhase
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• 53 Pflegeplätze in 47 Einzel- und 3 Doppelzimmern   
• großzügige, helle und freundliche Bewohnerzimmer  
• familiäre Atmosphäre in ruhiger Lage 
• schöne Grünanlage mit Außenterrasse und Café

   Wir freuen uns über Ihren persönlichen Besuch!

Stevelinger Straße 20 • 58300 Wetter-Volmarstein
Telefon: 0 23 35/9 67 63-520 • Fax: 0 23 35/9 67 63-555

Volmarstein

Ruhrpiraten erobern den Wilhelminengarten
Kita in Alt-Wetter bezieht Neubau an der Gartenstraße 

Es gibt einen großen Sportraum 
zum Toben und für jede der drei 
Gruppen einen großen Gemein-
schaftsraum sowie zwei Neben-
räume. „Es ist wichtig, Nischen 
zu schaffen, in denen sich Kinder 
mal zum Spielen zu zweit oder 
zu dritt zurückziehen“, erklärt 
Phillipp Klaas, stellvertretender 
Leiter im Wilhelminengarten. Für 
die Kleinsten gibt es z.B. einen 
Schlafraum und ein Raum mit 
Holztreppchen oder Rutschen, 
an denen auch Zweijährige erste 
Kletterversuche unternehmen 
können. An anderer Stelle spie-
len Kinder mit dem Puppenhaus, 
sausen mit Rollern über den Flur, 
blättern auf dem Sofa in einem 
Buch oder bauen zusammen 
einen Bauernhof. „Die Kinder 
fühlen sich hier schon zu Hause“, 
so der Erzieher, „und die kleinen 
Waschbecken oder die Spiegel 
auf Augenhöhe der Kleinsten 
sind der Renner.“

Unter dem Dach der Ev. Stiftung 
Volmarstein gibt es mittlerweile 
drei Kindertagesstätten. Träge-
rin ist jeweils die Kinder- und 
Jugendhilfe Volmarstein, eine 
Tochtergesellschaft der Stiftung. 
Den Neubau in Altwetter baut 
die Wohnstättengenossenschaft 
Wetter eG (WSG). Sie ist auch 
Vermieterin. 
Im gleichen Hause werden im 
Laufe des Jahres noch zwei 
Wohngemeinschaften mit De-
menz sowie vier Servicewoh-
nungen für Senioren eröffnet, 
die auch die Ev. Stiftung Volmar-
stein betreiben wird. „Alt und 
Jung unter einem Dach – das ist 
schon ein besonderes Projekt“, 
betont Anja Schleiden. 
Gemeinsame Aktionen wie Bas-
telnachmittage, Backen oder 
Feste sollen beide Generationen 
verbinden. „Ich bin sicher, dass 
alle davon profitieren werden“, 
so Schleiden.

Im Sturm eroberten die Ruhrpiraten, die Harkortzwerge und die 
Waldwichtel ihr neues Reich: Die Kita Wilhelminengarten konn-
te endlich ihre neuen Räumlichkeiten beziehen. „Wir freuen uns 
riesig, dass wir nun angekommen sind und dass es so wunder-
schön geworden ist“, so Anja Schleiden, Leiterin der Kinder- und 
Jugendhilfe Volmarstein. 55 Mädchen und Jungen besuchen die 
neue Kindertagesstätte.

	b Nicole Kubeth und die zweijährige Romi eroberten die neuen Räumlichkeiten der Kita 
im Sturm.� Foto: ESV

Zahnarztpraxis für Kieferorthopädie 
Dr. Katrin Heiermann

Bahnhofstraße 18b, 58300 Wetter
Tel. 02335 84621-21, Fax 02335 84621-25
E-Mail: praxis@dr-heiermann.de
www.dr-heiermann.de

Zentral in Wetter, zwischen Ruhrtal Center und Lidl 
direkt gegenüber des großen Parkplatzes:
•	 Mit Bus/Bahn: Haltestelle Wetter Bahnhof
•	 Kostenfreie Parkplätze direkt vor dem Haus
•	 Barrierefrei: ebenerdiger Zugang

Wurde bei Ihnen oder Ihrem 
Kind eine leichte bis mittel-
schwere  Zahnfehlstellung fest-
gestellt und suchen Sie eine 
Alternative zur „festen Spange“? 
Dann sind diese transparenten 
Schienen vermutlich genau 
das Richtige. Auf dem Weg zu 
geraden und gesunden Zäh-
nen bieten sie hohen Anwen-
dungs- und Tragekomfort: Die 
tägliche Zahnhygiene und Nah-
rungsaufnahme erfolgen wie 
gewohnt, da die Schienen dafür 
aus dem Mund genommen wer-
den können. Meeting mit den 
Kollegen oder Hochzeitsfoto? 
Ja, gerne! Die Tragezeit von 20-
22 Stunden am Tag ermöglicht 
Tragepausen, sodass private 
und geschäftliche Anlässe ohne 
sichtbare Zahnspange stattfin-
den können.
Wichtig und beachtenswert ist, 
dass die Alignertherapie eine 
kieferorthopädische Behand-
lungstechnik und kein Produkt 
ist. Sie gehört in jedem Falle in 
die Hände eines zahnärztlichen, 
speziell geschulten und erfahre-
nen Teams. 
Die Kosten werden leider nicht 
von der gesetzlichen Kranken-
kasse getragen. Bei der privaten 
Versicherung ist dies häufiger 
der Fall, es kommt dabei immer 

auf den jeweiligen Tarif an. Um 
jeden Behandlungsschritt ge-
nau planen und die Kostenüber-
nahme durch die Versicherung 
prüfen zu können, werden me-
dizinische Unterlagen erstellt. In 
der kieferorthopädischen Praxis 
fertigen wir hierzu Röntgenbil-
der, Fotos und Abdrücke oder 
dreidimensionale Scans der 
Zähne und werten diese für Sie 
aus. Besonders angenehm ist 
es für die Patienten, dass alles 
ohne Abdrücke erfolgen kann. 
Ein Scan der Zähne ist kom-
plett kontaktlos. Die durch den 
Zahnscan gewonnenen Daten 
können direkt online weiterver-
arbeitet werden. Mit ihnen kann 
man anhand spezieller Soft-
wareprogramme jede einzelne 
Zahnbewegung in Schritten pla-
nen. Auf diesen Zwischenschrit-
ten basieren dann 3D Modelle, 
anhand derer, je nach Schwie-
rigkeit des Behandlungsfalls, 10-
30 Aligner- Schienen hergestellt 
werden können. Die Tragezeit 
für jeden Schritt beträgt je nach 
System 1-3 Wochen. 
Zur Sicherung des Therapieziels 
sind Haltegeräte nötig. Dabei 
handelt es sich meist um fest-
sitzende Drähte, sogenannte 
Retainer oder Schienen für die 
Nacht.

Alignertherapie

Für dein Lächeln
Dr. Katrin Heiermann zur Zahngesundheit

Aligner zählen zu den herausnehmbaren kieferorthopädi-
schen  Behandlungsgeräten. Der Begriff leitet sich aus dem 
Englischen „to align = ausrichten“ ab. Es handelt sich dabei um 
individuelle, dünne, durchsichtige Kunststoffschienen, die zur 
Zahnkorrektur eingesetzt werden.

Anzeige
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Ihr zuverlässiger Partner 
                in der ambulanten Pflege
•  Sämtliche Leistungen aus der 

Pflegeversicherung
• Pflege und Betreuung zu Hause
• Ambulante Krankenpflege
• Familienpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Palliativ-Pflege

•  Wohngruppen für an Demenz 
erkrankte Menschen 

• 24 Std.–Rufbereitschaft
•  Beratung zu Pflege 

und Betreuung
•  Tagespflege an drei Standorten 
•  und vieles mehr

Alle unsere Leistungen auf einen Blick

Wir beraten Sie gerne persönlich unter

Frisch, vielfältig und gesund. Bestellungen einfach und flexibel unter 
Tel.: 02302 940410  •  Fax: 02302 9404016  •  ear@familien-krankenpflege.com

Tel. 02335 91 85 0 (Wetter)  •  Tel. 02330 97 69 0 (Herdecke)  •  Tel. 02302 94 04 00 (Witten)
Ausführliche Informationen finden Sie auch unter www.familien-krankenpflege.com

Essen auf Rädern – täglich heiß begehrt

Vielfältige Unterstützung für die Ukraine – Stadt  schafft zusätzlichen  Wohnraum für Flüchtlinge
Große Welle der Hilfsbereitschaft – Stadt hat sich gut auf ankommende Menschen vorbereitet

Die Stadt Wetter (Ruhr) disku-
tiert auf verschiedenen Ebenen 
– auch im Stab für besondere 
Ereignisse – fortlaufend die ak-
tuellen Geschehnisse rund um 
den Krieg in der Ukraine und 
entwickelt Strategien und Maß-
nahmen für die Unterstützung 
Geflüchteter hier vor Ort. Parallel 
steht die Stadt im Kontakt mit 
Organisationen, Kirchengemein-
den und Initiativen. Hier geht 
es darum, Hilfsangebote auszu-
loten – sei es für die Menschen, 
die in der Ukraine sind und auch 
bleiben werden oder für Men-
schen, die aus der Ukraine flüch-
ten und zu uns kommen.

Wohnraum wird benötigt
Dabei hat die Suche nach Wohn-
raum derzeit oberste Priorität 
und benötigt dabei auch priva-
te Hilfe. Ansprechpartner rund 
um das Thema Wohnraum für 
geflüchtete Menschen aus der 
Ukraine ist Sören Noll vom Fach-
bereich Soziales. Bei ihm werden 
die Wohnraumangebote gebün-
delt und koordiniert. Wer mit 
Wohnraum helfen kann, erreicht 
ihn unter der Mail soeren.noll@
stadt-wetter.de oder telefonisch 
unter 840344.
Neben den Plätzen in den städ-
tischen Unterkünften, die aktuell 
leider nur im geringen Umfang 
zur Verfügung stehen, wird die 
Stadt die ehemaligen Verwal-
tungsgebäude in der Wilhelm-
straße und in der Bornstraße 
sowie die frühere Grundschule 
am Schmandbruch so herrich-
ten, dass in diesen drei Gebäu-
den Geflüchtete aus der Ukraine 
angemessen unterkommen kön-
nen.

Dolmetscher gesucht
Für die bessere Verständigung 
sucht die Stadt Wetter (Ruhr) 
Übersetzer für Ukrainisch und 
Russisch, die als ehrenamtliche 
Dolmetscher den Geflüchteten 
helfen wollen. Wer sich hier en-
gagieren möchte, kann sich mel-
den bei Caroline Janicki unter 
Tel.: 840116 oder per Mail: caro-
line.janicki@stadt-wetter.de.

Informationsseite
Auf der städtischen Homepage 
unter www.stadt-wetter.de (im 
Bereich „Engagiert in Wetter“) 
ist eine Seite eingerichtet, auf 
der die verschiedenen Initiativen 

zur Unterstützung der Ukraine 
aufgelistet werden. Hier können 
sich Bürgerinnen und Bürger 
über die Möglichkeiten informie-
ren, Menschen in der Ukraine 
oder Geflüchteten hier vor Ort zu 
helfen.
Wer hier seine Initiative oder 
Hilfsaktion vorstellen möchte, 
wendet sich ebenfalls an Caro-
line Janicki unter Tel.: 840116 
oder per Mail: caroline.janicki@
stadt-wetter.de.
 
Spenden- und Sammelaktion
Sachspenden sind derzeit aus-
reichend vorhanden. Eine weite-
re allgemeine Sammelaktion für 

Geflüchtete wird voraussichtlich 
wieder am 2. April stattfinden, 
dort kann dann auch wieder für 
die Geflüchteten aus der Uk-
raine gespendet werden. Eine 
Liste über die benötigten Spen-
den wird im Vorfeld gesondert 
veröffentlicht. Für Geldspenden 
ist nach wie vor das folgende 
Konto aktiv: IBAN: DE10 4525 
1480 0000 0000 75. Bitte im-
mer den Verwendungszweck 
05.03.04.414802 angeben. Wer 
gezielt für die ukrainische Ge-
flüchtete in Wetter (Ruhr) spen-
den möchte, ergänzt nach der 
12-stelligen Ziffer den Verwen-
dungszweck „Ukraine“.

Das Mitgefühl und die Solidarität mit den unter dem russischen Angriffskrieg in der Ukraine leidenden Menschen ist auch in Wetter 
(Ruhr) sehr groß. Es wurden bereits private Initiativen gegründet, um Spenden zu sammeln und die notleidenden Menschen in der 
Ukraine zu unterstützen. Auch die Stadt hat sich auf die Ankunft von Flüchtlingen vorbereitet. 
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SNOWA
Seniorendienst & Demenzbetreuung      www.snowa.de

Grundschötteler Straße 128 · 58300 Wetter 
Mobil: 0151-222 06 103 · Email: team@snowa.de

Unsere Leistungen:
Begleitung bei Arztbesuchen •  

Behördengänge •
Begleitung zu Friseurbesuchen oder Podologie •

Hauswirtschaft, Einkaufservice, Freizeitgestaltung •
Seniorendienst und Demenzbetreuung •

Ihr Kontakt zu uns:

•

Ihre 
Lebensfreude 

ist unsere 
Motivation.

Hochstraße 16    58300 Wetter    Tel.: 02335-5882
www.pro-rehab.de

Physiotherapie
Rehasport
med. Fitness
Fußpflege
Yoga-Kurse

. .

Er dient dazu, der Öffentlichkeit 
den gewinnbringenden Nutzen 
einer starken gesunden Stimme 
für Beruf und Freizeit nahezu-
bringen.
Initiiert wurde dieser Aktionstag 
von amerikanischen und euro-
päischen Hals-Nasen-Ohren-Ärz-
ten und Logopäden, hier unter 
führender Rolle der American 
Academy for Otolaryngology 
– Head and Neck Surgery (AAO-
HNS) und dem portugiesischen 
Mediziner Mario André, mit dem 
Ziel, die zentrale Rolle und Be-
deutung der Stimme im Alltag 
hervorzuheben.
Wann erheben wir unsere Stim-
me? Wann versagt uns diese ih-
ren Dienst und wann werden wir 
nicht gehört? Was beeinflusst 
unsere Stimmkraft und wie kön-

nen wir dies nutzen und verän-
dern?
Antworten darauf und leichte 
praktische Übungen direkt dazu 
bekommen Interessenten – wie 
in den vergangenen Jahren auch 
- bei der Stimmtrainerin Silvia 
Grünitz in Witten.
Da der 16. April in diesem Jahr 
mit Ostern zusammenfällt, tref-
fen sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer schon am Frei-
tag, 8. April, von 17 bis 18.30 
Uhr vor der Praxis Logopädie 
& Stimme am Bodenborn 68 in 
Witten-Bommern. Die Veranstal-
tung findet an der frischen Luft 
statt. „Lassen Sie sich überra-
schen und fühlen Sie sich herz-
lich eingeladen, teilzunehmen 
– zu Ehren des World Voice Day 
kostenlos“, so Silvia Grünitz.

„Lift your voice“ – Erhebe deine Stimme
Veranstaltung mit Stimmtrainerin Silvia Grünitz

Unter dem Motto „Lift your voice“ läuft die diesjährige Kampa-
gne zum World Voice Day – dem Welttag der Stimme. Seit 1999 
wird der 16. April als Nationaltag der Stimme in Brasilien gefei-
ert, und seit 2002 ist er offiziell und weltweit anerkannt.

• Logopädie-Therapie von Sprach-, Sprech-, Schluck-
 und Stimmstörungen für jedes Alter, auch Hausbesuche
• Stimmtraining für Vielsprecher/innen 
• Einzelcoaching und Workshops
• Persönliches Stimmcoaching für spezielle Sprechsituationen 
• Allgemeine Stimmbildung für beru� ich viel sprechende   
 Menschen in Gruppentrainings 

Bodenborn 68 . 58452 Witten
Tel.: 02302-1782747

www.logopaedie-und-stimme.de
kostenlose Parkplätze direkt vor der PraxisP

www.logopaedie-und-stimme.de

Berufserfahrung
     30 Jahreüber



Die gute Nachricht zuerst: Der 
Bürgerbus fährt wieder nach 
Plan. Nach der kompletten Sper-
rung der Trienendorfer Straße, 
die eine große Herausforderung 
für den Fahrbetrieb und die Fahr-
gäste darstellten, werden alle 
Haltestellen in diesem Bereich 
wieder angefahren. Allerdings ist 
durch die zweite Baustelle an der 
Schmiedestraße/Kreuzung Os-
terfelder Straße und die dadurch 
bedingten Staus weiterhin mit 
Verspätungen zu rechnen.
Wann die Haltestelle „Am Leiloh“ 
– gegenüber der katholischen 
Kirche – durch die einseitige 
Sperrung der Straße wieder an-
gefahren werden kann, darüber 
informiert der Verein auf seiner 
Internetseite www.buerger-
bus-wengern.de oder kann tele-
fonisch unter  02335-8858374 im 
Vereinsbüro erfragt werden.
Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im Gemein-
dehaus der evangelischen Kir-
chengemeinde Wengern gab der 
im vergangenen Jahr gewählte 
1. Vorsitzende, Reiner Krosser, ei-
nen kurzen Rückblick auf das zu-
rückliegende Jahr, das trotz Co-
rona mehr als zufriedenstellend 
verlaufen ist. Dementsprechend 
wurde der Vorstand im Anschluss 

an das Verlesen des Geschäftsbe-
richte auch einstimmig entlastet.
Bei den anstehenden Nachwah-
len wählten die Mitglieder des 
Bürgerbusvereins Wengern Ralf 
Berghaus zum stellvertretenden 
Vorsitzenden. Heinz Eggert ist 
neuer Fahrdienstleiter Personal 
und Einsatz, zudem konnte Man-
fred Müller als Beisitzer gewon-
nen werden. Er ist auch für die 
Pflege der neu erstellten Website 
des Vereins verantwortlich.
Eine Schweigeminute während 
der Sitzung galt dem plötzlich 
verstorbenen Fahrer Rolf Sachau, 
von dem die Vereinsmitglieder 
tief betroffen Abschied nehmen 
mussten. 

Große Trauer herrscht bei den 
Mitgliedern des Bürgerbusver-
eins Wengern, die „tief betroffen 
und sehr traurig von unserem 
lieben Kollegen Abschied neh-
men müssen.“ Rolf Sachau war 
am 17. Februar plötzlich und un-
erwartet im Alter von 69 Jahren 
gestorben.
„Mit ihm haben wir einen liebe-
vollen und warmherzigen Kolle-
gen verloren“, erklärte der 1. Vor-
sitzende. Rolf Sachau hatte sich 
über viele Jahre für den Verein 
eingesetzt und sich um ihn ver-
dient gemacht. „Er hatte mit sei-

ner hilfsbereiten und liebevollen 
Art für jeden von uns und seine 
Mitmenschen ein offenes Ohr. 
Für seine loyale Einsatzbereit-
schaft sind wir ihm zu höchstem 
Dank verpflichtet. Wir werden 
ihn schmerzlich vermissen und 
nicht vergessen. Sein Platz bei 
uns und in unseren Herzen hin-
terlässt eine große Leere. Unser 
tiefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie“, honorierte der Vorstand und 
die Fahrerinnen und Fahrer des 
Bürgerbusvereins Wengern die 
Verdienste des Verstorbenen in 
einem Nachruf.

Der Bürgerbus Wengern fährt wieder planmäßig
Vorstand bei Jahreshauptversammlung entlastet

Bürgerbusverein trauert um Rolf Sachau
Plötzlicher Tod hinterlässt große Lücke

Logistische Herausforderungen aufgrund von Straßensperrun-
gen, die Jahreshauptversammlung und die Trauer um ihren 
Fahrer Rolf Sachau standen in den letzten Wochen beim Bürger-
busverein Wengern im Fokus.

	b Der Bürgerbus in Wengern fährt wieder 
fahrplanmäßig.� Foto: Verein

P����� ��� P��������

G������������ ���������� 
K������� �� W�����

I������ K����

S����� K����

Ihre Füße in
professionellen Händen

Mit einem Gutschein
Wohlbefi nden verschenken 

IRMHILDKREBS

Tel.: 02335/61642
Mobil: 0173/7328657
E.Mail: iw-krebs@online.de

Goethe-Str. 58, 58300 Wetter-Grundschöttel

Königstraße 52, 58300 Wetter

Seit 2005 ist die examinierte Krankenschwester Irmhild Krebs 
in der medizinischen Fußpfl ege tätig und darf als staatlich 
geprüfte Podologin auch die empfi ndlichen Füße von Dia-
betikern behandeln. Auch für eine „normale“ Grund-
behandlung, individuelle Druck entlastung bei 
Hühneraugen, Hornhaut und Warzen, Be-
handlung von eingewachsenen Nägeln 
sowie zur Behandlung von Nagelpilz sind 
Sie bei Irmhild Krebs in den richtigen 
Händen. Hausbesuche sind möglich. 

Überraschen Sie Ihre Liebsten doch mit einem Kosmetikgutschein 
von Sophia Krebs! Hier fi ndet, ob Mann oder Frau, jeder das pas-
sende Beauty-Packet individuell für ihre/seine Haut mit einer 
professionellen Beratung. Die gelernte Kosmetikerin mit Zertifi kat 
bietet Ihnen ein ganzheitliches Konzept. Dazu gehören eine klas-
sische Gesichtsbehandlung, apparative Kosmetik mit Anti-Aging-
Effekt, perfekt manikürte Fingernägel oder trendige Gelmodel-
lagen und vieles mehr.

Mitarbeiter
gesucht –

Mitarbeiter
gesucht –

auch 
Quereinsteiger

Ostern steht vor der Tür
Überraschen Sie Ihre Liebsten doch mit einem Kosmetikgutschein 
von Sophia Krebs! Hier finden alle, ob Mann ob Frau, das passende 
Beauty-Paket individuell für ihre/seine Haut mit einer professionel-
len Beratung. Die gelernte Kosmetikerin mit Zertifikat bietet Ihnen 
ein ganzheitliches Konzept. Dazu gehört eine klassische Gesichts-
behandlung, apparative Kosmetik mit Anti-Aging-Effekt, Gesichts- 
und Körpermassagen sowie ein perfektes Brautstyling. Weitere 
Angebote sind perfekt manikürte Fingernägel oder trendige Gel-
modellagen wie Babyboomer, Nailart, French Nails, Fullcover und 
vieles mehr. Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Ukrainekrieg
Während ich diese Zeilen 
schreibe, wird die Ukraine be-
reits seit 4 Wochen mit russi-
scher Militärgewalt angegriffen. 
Vor gerade einmal 8 Wochen 
konnten wir viele Politiker in 
den Sozialen Medien mit Schil-
dern in den Händen sehen, auf 
denen der Hashtag #niewieder 
zu lesen war. Was verbirgt sich 
hinter dieser Aktion? Am 27. 
Januar ist alljährlich der Ho-
locaust-Gedenktag. An diesem 
Tag wurden im Jahr 1945 die 
letzten Überlebenden aus dem 
Vernichtungslager Auschwitz 
befreit. Die Bundesregierung 
schreibt dazu auf ihrer Home-
page „Die Verankerung unseres 
Gemeinwesens im Versprechen 
der Demokratie, in Toleranz und 
Rechtsstaatlichkeit, unsere Zu-
gehörigkeit zu einem vereinten, 
friedlichen Europa sind starke 
Abwehrkräfte, um eine Wieder-
holung der Barbarei zu verhin-
dern.“ Dieses friedliche Europa, 
in dem Barbarei verhindert 
werden soll, ist plötzlich Schnee 
von gestern und die #niewie-
der-Aktion nichts weiter als nett 
gemeinte Symbolpolitik. Die 
starken Abwehrkräfte waren 
nicht da. Jetzt stehen wir da mit 
unseren Schildern und sehen 
Bilder in Funk und Fernsehen, 
wie in etwa 1.800 km Entfer-
nung Kinder sterben und einem 
Volk die Vernichtung droht. Auf 
der ganzen Welt gehen Men-
schen auf die Straße und be-
kunden ihre Solidarität mit der 
Ukraine. „Stop Putin“. „Stand 

with Ukraine“. Übermannt von 
der Tatsache, dass ein  Autokrat 
mit wirren Erklärungen einen 
Krieg legitimiert, ist der Wunsch 
zu helfen groß. So auch in un-
serem Ruhrstädtchen Wetter. 
Bürgerinitiativen haben Tag 
und Nacht Spenden gesam-
melt und sortiert. Kleidung, 
Nahrung, Hygieneartikel. Für 
die flüchtenden Menschen wird 
gerade viel benötigt. Zimmer 
und ganze Gebäude werden 
hergerichtet, um den Ankom-
menden eine sichere Zuflucht 
zu bieten. Die Hilfsbereitschaft 
und Anpack-Mentalität ist über-
wältigend. Da es im Krieg stets 
nur Verlierer gibt, bleibt zu hof-
fen, dass diese europäische Tra-
gödie ein schnelles Ende finden 
wird. Aber ist dieser fromme 
Wunsch noch Optimismus oder 
schon Naivität? Ist es in der ak-
tuellen Lage überhaupt noch 
moralisch vertretbar fröhlich 
zu sein? Man wird nachdenk-
lich. Ich habe die Tage eine 
kleine „Mit-mach-Ausstellung“ 
besucht. Auf eine große Wand 
konnten die Besucher Klebezet-
tel heften, die die Frage beant-
worteten, was sie glücklich ma-
che. Aufgeweckt von der Sonne 
und den milden Temperaturen, 
klebte ich einen Zettel mit „Spa-
ghetti-Eis“ an die Wand. Als ich 
mir die Beiträge der anderen 
durchlas, war mir mein Beitrag 
schon beinah unangenehm. Die 
Wand war übersäht von Zetteln 
mit Kinderschrift mit den Wor-
ten „Wenn der Krieg endlich 
vorbei ist.“� Désirée Nagel 

Ansichten von 
Désirée Nagel

	b Die alte Feuerwache mitten im historischen Dorfkern von Wengern wird neu gebaut – 
und bleibt an ihrem alten Standort.

Dass neu gebaut werden muss, 
war, wie der Wetteraner bereits 
in der letzten Ausgabe berichtete, 
unstrittig, Uneinigkeit herrsch-
te über den Standort der neuen 
Feuerwache.  FDP, Grüne und 
BfW hatten als Alternative  das 
Heringhäuser Feld bevorzugt.
Das neue Feuerwehrgebäude soll 
sich in drei Funktionsbereiche 
gliedern:  Gebäudeteil mit Büro, 
Schulungsraum und Aufenthalts-
raum/Küche;   Gebäudeteil mit 
Umkleide- und Sanitärräumen; 
Gebäudeteil mit Fahrzeughalle 
für drei Fahrzeuge in Parallelstel-
lung.  Ein erster Entwurf sieht ei-
nen Neubau als Anbau an das Ge-
bäude Trienendorfer Straße 9 vor, 

der sich in das Ortsbild einfügt. 
Hierfür orientiert sich das neu zu 
errichtende Gebäude in puncto 
Abstand zur Straße und Bautiefe 
am bestehenden Feuerwehrgerä-
tehaus. 
Bei der Materialauswahl wird da-
rauf geachtet, dass sich das zu 
verbauende Material in der Um-
gebungsbebauung wiederfindet 
und den Vorgaben der Gestal-
tungssatzung entspricht.
Die Gestaltung der Außenanlagen 
sieht den Erhalt und die Aufwer-
tung des kleinen Platzes mit Blu-
men und Bänken vor und dient 
parallel als Stellplatz für die Feu-
erwehrfahrzeuge im Einsatzfall 
vor. 

Feuerwehr Wengern bleibt im Dorfkern
Ratsentscheidung per namentlicher Abstimmung

Der Neubau der Feuerwache in Wengern sorgte noch einmal für 
reichlich Diskussionen in der März-Sitzung des Rates. Am Ende 
wurde auf Antrag namentlich abgestimmt, und das Ergebnis fiel 
wie erwartet aus: SPD und CDU stimmten für den Neubau am al-
ten Standort, Grüne, FDP und BfW hätten die neue Feuerwache 
gerne außerhalb des historische Dorfkerns gesehen.
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Exklusiv für EN!
avu.de/heimat

An
Eurer
Seite!

Mit viel Herz 
für unsere 
Heimat!

„Das hat sich bewährt und wird 
besonders wichtig in Situationen 
wie zuletzt bei der Schadens-
beseitigung nach den drei auf-
einanderfolgenden Sturmtiefs“, 
erinnerte Uwe Träris an die ver-
gangenen Einsätze. „Alle betei-
ligten Einsatzkräfte wissen, wo-
rauf es ankommt“, ergänzte Ralf 
Holtmann. Ein Grund dafür sei, 
dass sich viele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der AVU-Gruppe  
ehrenamtlich bei den Feuerweh-
ren oder beim Technischen Hilfs-
werk engagieren.
Den Dank gaben Kreisbrand-
meister Rolf-Erich Rehm und 
Klaus Kolodziej, Vorsitzender 
der THW-Helfervereinigung in 
Schwelm gerne zurück. „Das 
Ehrenamt ist die Basis für unse-
re Arbeit. Da ist es wichtig, dass 
Arbeitgeber wie die AVU Ver-
ständnis dafür haben“, erklärte 
Kolodziej. 
„Das ist schon eine starke Part-
nerschaft, die über Jahre ge-
wachsen ist“, meinte auch Rehm. 
Er freute sich über die traditi-
onelle Weihnachtsspende, mit 
der AVU und AVU Netz Ende 2021 
den Kreisfeuerwehrverband und 
vier THW-Ortsverbände bedacht 
hatten. Ein Dank des Unterneh-
mens für den Einsatz beim Hoch-
wasser im Juli 2021. Alle Feuer-
wehren des Kreises und alle vier 
THW-Ortsverbände (Hattingen, 

Schwelm, Wetter und Witten) 
waren damals im Einsatz. Beson-
ders beim Schutz des Umspann-
werks Rocholz in Gevelsberg und 
bei der Instandsetzung des Wass-
erwerks Volmarstein waren Feu-
erwehr und THW gefordert.
„Wir freuen uns, mit der Spende 
die Arbeit unserer Jugendfeuer-
wehren auf Kreisebene zu unter-
stützen und ausweiten zu kön-
nen“, so Rehm. Ebenso werde die 
Spende dazu beitragen, die Digi-
talisierung des Kreisfeuerwehr-
verbandes voranzutreiben. Denn 

im Bereich der theoretischen 
Ausbildung der Feuerwehren 
wolle man neue und eben digita-
le Wege gehen.
Neben Klaus Kolodziej berichte-
ten auch Holger Hohage (OV Wit-
ten) und André-Marcelle Hubert 
(OV Wetter) von der THW-Arbeit. 
Und das haben die Ortsverbände 
mit Hilfe der AVU-Spende ange-
schafft: einen Anhänger z.B. für 
Transporte der Jugendgruppe 
(Schwelm), Pumpen zur Hoch-
wasserbekämpfung (Hattingen), 
Ausrüstung für den neuen Kom-

mandowagen (Wetter) und eine 
Brückenbaueinheit (Witten).
Gerne hätten die AVU-Besucher 
ihre Wertschätzung für das En-
gagement mit vielen ehrenamt-
lichen Kräften geteilt. Aufgrund 
der immer noch andauernden 
Corona-Lage blieb nur die Bitte, 
den Dank an die Ortsverbän-
de, die Feuerwehren und ihre 
Löschzüge und -gruppen wei-
terzugeben. Und die Idee, eine 
größere Runde dann nach der 
Pandemie vielleicht nachzuho-
len. 

Starke Partnerschaft zwischen AVU, THW und Feuerwehr Dank an Ehrenamtler für ihren Einsatz

Im Alltag und im Krisenfall ist das eine eingespielte Zusammenarbeit: Die Feuerwehren und THW-Ortsverbände in der Region arbei-
ten eng vor allem mit der AVU Netz als Betreiber der Strom-, Gas- und Wassernetze zusammen. Unlängst besuchten AVU-Vorstand 
Uwe Träris und AVU Netz-Geschäftsführer Ralf Holtmann beide Organisationen und bedankten sich für die gute Zusammenarbeit.

	b Auf dem Bild v.l.: Michael Willms (Schatzmeister Kreisfeuerwehr-Verband), Kreisbrandmeister Rolf-Erich Rehm, Klaus Kolodziej (THW 
Schwelm), Uwe Träris, Ralf Holtmann (AVU), Holger Hohage (THW Witten) und André-Marcelle Hubert (THW Wetter). � Foto: Bernd Henkel
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Steuern? Lass ich machen.

Beratungsstellenleiter
Arndt Klups 

Kaiserstraße 96, 58300 Wetter
Telefon: 02335 6849652
Arndt.klups@vlh.de
www.vlh.de/bst/53932

Für Sie vor Ort:

Entspannt Steuern sparen.

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. – wir beraten Mitglieder 
im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

www.vlh.de

Bestattungen Ulrich Aehringhaus
Sarglager - Überführungen · Bestattungsvorsorge

Persönliche Betreuung und Beratung

Wir sind
da, wenn ein
Weg zu Ende

geht.
Bergstraße 11, 58300 Wetter

Tel. 0 23 35 - 53 98, Mobil 0177 - 57 97 372, www.ulrich-aehringhaus.de

Am Bachlauf hinter dem Gara-
gengrundstück ist bereits eine so-
genannte „Krainerwand“ fertig-
gestellt. „Das ist eine natürliche 
Böschungssicherung, die man 
insbesondere aus dem süddeut-
schen Raum kennt“, erläutert 
Dagmar Schumacher-Herold, Di-
plom-Geografin und zuständige 
Projektleiterin vom Stadtbetrieb. 
„Die besteht aus einzelnen, ver-
ankerten Eichenstämmen, die 
Zwischenräume sind mit Erde 
befüllt und mit Weidenstecklin-
gen bepflanzt. Das sieht nicht nur 
schön aus, sondern stabilisiert 
und verstärkt auch den Hang.“
Die Arbeiten zur Renaturierung 
begannen im Oktober 2021. Die 
140 Meter lange Verrohrung der 
Schmalenbecke wird im Bereich 
„Im Bremmen“ komplett ent-
fernt, das Gewässer offengelegt 
und das Areal insgesamt umge-
staltet. „Die bereits vorhandene 
Bachtrasse werden wir mit na-
türlichen Elementen aufwerten, 
etwa mit mehreren Holzstäm-
men, welche die Fließgeschwin-
digkeit des Baches verringern.“ 
Dazu kommen zusätzliche Rück-
halteflächen und Überflutungs-
inseln, die im Falle eines Hoch-
wassers überschwemmt werden 
können.
Das gesamte Areal wird durch 
die ökologische Umgestaltung 
natürlicher und grüner. „Das hat - 
gerade auch bei Starkregen oder 
Hochwasser – den Vorteil, dass 
hier im relativ steilen Gelände 
dann viel Platz für das Wasser ist.“
Die Ufer werden durch Bewuchs 
und Ufergehölze gefestigt und 

wertvolle Lebensräume für Tiere 
und Pflanzen geschaffen. Außer-
dem werden wieder Bäume auf 
dem Areal gepflanzt.
Dem zusätzlichen Hochwasser-
schutz dienen ca. ein Meter hohe 
mit Ruhrsandstein gefüllte Ga-
bionen. Nach Abschluss der Ar-
beiten werden diese weitgehend 
„im Hang verschwinden“ und 
damit als weitere Böschungssi-
cherung dienen. Der Durchlass 
an den Wohnhäusern „Im Brem-
men“ wird im Rahmen der Bau-
maßnahme erweitert.
Entlang des freigelegten Be-
reichs des Baches ist zudem ein 
langer Amphibienzaun aufge-
baut. Er soll während der Bauzeit 
Tiere wie Feuersalamander und 
Kröten auf ihren Wanderungen 
schützen und quasi „umleiten.“ 
So fallen diese nicht den Hang 
herunter ins Bachbett und in die 
Baustelle. Zukünftig führt ein 
beleuchteter Fußweg entlang 
der Häuser Schmiedestraße 59 
in Richtung Ortskern. Hier wird 
zudem eine Brücke über die 
Schmalenbecke entstehen und 
eine Messstation gesetzt, die im 
Rahmen des Hochwasserschutz-
konzeptes zukünftig vor poten-
tiellem Hochwasser an der Elb-
sche warnen soll.
Der Parkplatz in dem Areal wird 
etwas verkleinert, ein Teil wird 
zum Fußweg. Die Baumaßnah-
men sollen bis spätestens Ende 
des Jahres abgeschlossen sein. 
Die Kosten der Maßnahme betra-
gen 1,14 Millionen, von denen 80 
Prozent mit Fördermitteln finan-
ziert werden.

Noch beherrschen Bagger und Kipplader das Bild, aber die umfang-
reiche ökologische Umgestaltung der Schmalenbecke in Wengern 
zeigt schon konkrete Ergebnisse.

	b Dagmar Schumacher-Herold vom 
Stadtbetrieb vor den mit Ruhrsand-
stein gefüllten Gabionen.�
� Foto: Stadt Wetter (Ruhr)

	b Die Schmalenbecke mit der Krainerwand im Hintergrund. � Fotos: Stadt Wetter (Ruhr)

Krainerwand und Gabionen: 
Umgestaltung der Schmalenbecke nimmt Formen an
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Stadt mit zusätzlicher 
Nebentätigkeit?
Laut Wikipedia versteht man 
unter einer Nebentätigkeit 
eine Beschäftigung gegen Ent-
gelt, die nebenberuflich, also 
neben einer hauptberuflichen 
Tätigkeit, ausgeführt wird. 
Laut dem Institut für Arbeits-
markt- und Berufsforschung 
(IAB) existieren vor allem zwei 
Gründe für eine solche Neben-
tätigkeit. Zum einen suchen 
Arbeitnehmer vermehrt nach 
Sinn und Erfüllung in ihrer Ar-
beit, finden diesen aber nicht 
in ihrer Hauptbeschäftigung. 
Die andere Gruppe will oder 
muss das Haushaltseinkom-
men aufbessern, um über die 
Runden zu kommen.

48 Mio. Steuereinnahmen
Nun möchte man meinen, un-
sere Stadtverwaltung würde 
eigentlich ganz gut über die 
Runden kommen. Für das Jahr 
2022 rechnet man immerhin 
mit etwas mehr als 48 Millio-
nen Euro an Steuereinnahmen. 
Dazu zählen unter anderem ca. 
18 Millionen Euro an Gewer-
besteuern, 16 Millionen Euro 
an Zuweisungen aus der Ein-
kommenssteuer und 8 Millio-
nen Euro aus der Grundsteuer 
B, die jeder Bürger in Wetter 
zahlt, egal ob er im Eigenheim 
oder zur Miete wohnt.
Und dennoch könnte man als 
Bürger von Wetter aktuell zu 
der Erkenntnis gelangen, die 
Stadtverwaltung hätte eine 
zusätzliche Nebentätigkeit für 
sich entdeckt. Wahrscheinlich 
geht es dabei aber weniger um 
die Suche nach Sinn und Erfül-
lung, sondern vielmehr um die 
Steigerung von Einnahmen.
Ein Blick in den aktuellen 
Haushaltsplan zeigt Erstaun-
liches. Auf S. 161 findet sich 
das Produkt 02.01.02 mit dem 
Titel „Verkehrsüberwachung“. 
In Zeile 7 werden dort die 
Erträge aufgeführt, die man 
mit Hilfe der „Knöllchen“ ein-

nehmen will. Im Jahr 2021 
werden dort (wie vor Coro-
na) 145.000€ an Einnahmen 
ausgewiesen. Ab 2022 plant 
man dann aber mit 290.000€ 
pro Jahr, also ziemlich genau 
doppelt so viel. Umgerechnet 
sind das mehr als 10€ pro Ein-
wohner und Jahr (Kleinkinder 
und Rentner inklusive). Es ist 
etwas schwierig, dies allein 
mit dem neuen Bußgeldkata-
log zu erklären.

Systematischer 
Einnahmendruck
Was in Haushaltszahlen so 
abstrakt und trocken klingt, 
hat ganz reale Konsequen-
zen. Egal ob man als baustel-
lengeplagter Anwohner der 
Gartenstraße nur noch in der 
Kurzparkzone einen Parkplatz 
bekommt, in Volmarstein für 
5 Minuten auf dem Dorfplatz 
steht, weil man sein Kind von 
der Schule abholen will, oder 
als hochbetagter Besucher 
einer Beerdigung in der Von-
der-Recke-Straße keinen aus-
gewiesenen Parkplatz mehr 
findet: Man muss mit Ab-
mahnung rechnen. Natürlich 
ist das rechtlich alles in Ord-
nung. Falschparker müssen 
mit Knöllchen rechnen. Daran 
gibt es nichts zu deuteln. Neu 
und bemerkenswert ist ledig-
lich der systematische und 
bewusste Einnahmendruck. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter vom Ordnungsamt 
müssen die Planzahlen erfül-
len. Ermessensspielraum gibt 
es kaum noch.
Vielleicht bleibt am Ende 
nur ein Gedanke, um sich als 
Parksünder zu trösten: Mit 
den Knöllchen werden in Wet-
ter u.a. auch Schulen, Kitas 
und Sportstätten finanziert. 
Nur eine Spendenquittung, 
die bekommt man für ein 
Knöllchen leider nicht.

� Alexander Stuckenholz
� stuckenholz@fdp-wetter.de

Ansichten von 
Alexander Stuckenholz



Wir wünschen
allen Lesern

ein wunderbares
Osterfest!

www.familien-krankenpflege.com
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SPD Wetter

SPD Wetter
SPD WetterSPD Wetter

SPD WetterSPD WetterSPD Wetter

Ihre SPD Wetter wünscht Ihnen 
ein friedvolles, frohes und

gesegnetes Osterfest und vor
allem Gesundheit.

  Ich wünsche Ihnen und
 Ihrer Familie ein frohes
und besinnliches 
Osterfest.
 Ihre Landtagskandidatin
           Kirsten Stich

Für euch
gewinnen wir 
das Morgen.
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Frohe
Postkarten mit „süßen Grüßen“ für Senioren 
Nachbarschaftshilfe will Grußkarten verschicken

Die Nachbarschaftshilfe der Stadt Wetter (Ruhr) will auch in die-
sem Jahr wieder Ostergrüße an Senioren verschicken und sucht 
dafür noch Hilfe.

„Corona“ bringt immer noch 
viele Einschränkungen mit sich. 
Speziell auch für die Senioren 
in den Senioreneinrichtungen 
und Tagespflegen“, so Heike 
Neuhaus von der Nachbar-
schaftshilfe. „Nach wie vor ist es 
kaum möglich, Projekte wie Mu-
siknachmittage, Tanzveranstal-
tungen, Kinobesuche, Ausflüge 
etc. zu organisieren. Dazu gesellt 
sich die Angst aufgrund der aktu-
elle Krisensituation in der Ukrai-
ne. Aus diesem Grund würde ich 
gerne – wie schon in den letzten 

zwei Jahren – wieder Ostergrüße 
organisieren.“ 
Dazu wird noch ein wenig Hil-
fe und Unterstützung benötigt. 
Zum einen werden Sachspen-
den für die Befüllung der Tüten 
oder finanzielle Spenden für Ein-
käufe gebraucht. Zum anderen 
werden Freiwillige gesucht, die 
beim Befüllen der Tüten helfen. 
Diese können sich melden unter: 
info@nachbarschaftshilfe-wet-
ter.de; Facebook Gruppe: „Nach-
barschaftshilfe Stadt Wetter“, 
Telefon: 02335-847701.



	b Hintergrund: stock.adobe.com – Thaut Images

Wir wünschen
allen Lesern

ein wunderbares
Osterfest!

www.familien-krankenpflege.com

Blumenhaus Flohr • Goethestr. 29 • 58300 We� er-Grundschö� el
Telefon/Fax: 02335 71162

Gartenbau Flohr • Inh. Gärtnermeister Holger Flohr 
Kermelberg 62 • 58453 Wi� en • Telefon 02302 / 80 18 18 

E-Mail: team@gartenbau-fl ohr.de
www.gartenbau-fl ohr.de

seit
Jahren

Gartenbau FlohrGartenbau Flohr
Professionell in Gartenbau,

Grabpfl ege und Floristik
Rufen Sie uns an oder schauen Sie bei uns vorbei!

Unsere Ö
 nungszeiten sind: Dienstag - Freitag 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Samstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr, Montag geschlossenWir wünschen ein frohes Osterfest!

Ostern

Selber machen muss man das 
nicht, das geht auch anders. 
Seit 30 Jahren kümmert sich 
Gartenbau Flohr um alle Belan-
ge rund um die Gartenpflege. 
„Ein Stück Lebensqualität schaf-
fen und erhalten, einen Garten-
ruheraum gestalten und pfle-
gen: Darin unterstützen wir Sie 
professionell mit langjähriger 

Erfahrung und Hingabe“, sagt 
Holger Flohr, 1986 der jüngste 
Garten- und Landschaftsbau-
meister in NRW. Gartenbau 
Flohr ist aber nicht nur in der 
Gartenpflege aktiv. Neben dem 
Grabpflege-Service spielt auch 
die Floristik eine große Rolle: 
im eigenen Blumenaus Flohr in 
Wetter-Grundschöttel.  

30 Jahre Gartenbau Flohr

Die Tage werden länger, die Luft verändert sich – es wird Zeit für den 
Garten. Der sollte für den kommenden Frühling gut in Schuss sein.

	b Inhaber Holger Flohr mit Verwaltungsmitarbeiterin Cornelia Laküh.

Paoskefüer  – ein westfälischer Osterbrauch
Plattdeutsches Wort für „Osterfeuer“

Das Struwenessen, der Osterräderlauf und die Krachnacht – in 
Westfalen-Lippe finden sich zu Ostern viele regionale Traditi-

onen und Bräuche. Weit verbreitet ist insbesondere das „Pa-
oskefüer“. Welche westfälische Ostertradition sich hinter 

dem Wort verbirgt, wissen die Sprachwissenschaftler des 
Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL).

„An den Osterfeier-
tagen treffen sich die 
Menschen in Westfa-
len-Lippe traditionell, 

um ein großes Feuer 
zu entzünden. Das Osterfeuer 
ist vor allem in Südwestfalen 
und im Münsterland unter dem 
plattdeutschen Wort Paoske-
füer bekannt“, erklärt Markus 
Denkler, Geschäftsführer der 
Kommission für Mundart- und 
Namenforschung beim LWL. In 
dieser Zusammensetzung hat 
sich das im Plattdeutschen kaum 
noch gebräuchliche Wort „Paos-
ken“ für Ostern erhalten.  Dieses 
plattdeutsche Wort ist aus dem 
Lateinischen („Pascha“) entlehnt 

und geht ursprünglich auf das he-
bräische Wort „Pésach“ zurück. 
Das Pessach-Fest erinnert als 
einer der wichtigsten Feiertage 
im Judentum an den Auszug der 
Israeliten aus Ägypten und gilt 
als Vorläufer des christlichen Os-
terfestes. „Dass es in Westfalen, 
im Emsland, im Rheinland und in 
den Niederlanden nicht Ostern, 
sondern Paosken beziehungswei-
se Pasen heißt, liegt zum einen an 
der sprachprägenden Wirkung 
von Handelsstraßen, die hier 
verliefen. Zum anderen an der 
räumlichen Ausdehnung der Köl-
ner Kirchenprovinz, in der dieses 
Wort für das Osterfest bevorzugt 
wurde“, erläutert Denkler.
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Der Gewerbering wünscht frohe Ostertage
www.gewerbering-volmarstein.de

Arbeitsschutz 
Roschin

Schutzanzüge, Masken,

Handschuhe, Desinfektionsmittel usw.

www.safeline.de

02335 849883

Wir wünschen Ihnen ein
frohes und gesegnetes Ostern.

Bleiben Sie gesund!

www.hoergeraete-steneberg.de

 Hörgeräte-Akustikerin
Markus Stein  

 Hörgeräteakustiker-Meister

Hörgeräte Steneberg GmbH
Kaiserstr. 84, 58300 Wetter

Tel. 0 23 35 / 2356

Stella Theis

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt – wir beraten Sie individuell,
denn: gutes Hören macht das Leben wertvoll! 1981-2022: 41 Jahre

Qualität und kundenorientierte Dienstleistung.

„Wir wünschen unseren Kunden 
ein schönes Osterfest – 

und bleiben Sie gesund!“

Heiße Schlacht ums kalte Wasser
Bedeutung des Wassers für Ostern

In Westfalen stand der Karsams-
tag früher ganz im Zeichen der 
kirchlichen Feuer- und Wasser-

weihe. Während der Liturgie 
werden auch heute noch in 
den Kirchengemeinden zu-
nächst das Osterfeuer und die 
Osterkerze entzündet. Dar-
aufhin folgte früher die Wei-
he des Wassers, das für alle 
Taufen im Jahreslauf genutzt 

wurde.
Um 1900 brachten die Katho-

liken Westfalens leere 
Gefäße mit zur Kirche, 
um sie nach der Mes-
se mit dem Weihwas-
ser zu füllen und mit 

nach Hause zu nehmen. 
Man versprach sich 
von dem Wasser Rei-
nigung und Heilung 

und wollte diese Kräfte 
auch im Alltag nutzen. 

Das geweihte Wasser wur-
de vielseitig eingesetzt: Man 

segnete Mensch und Tier sowie 
Haus und Feld. Oft gab man dem 
Vieh von dem Wasser zu trinken, 
um es vor Krankheiten zu schüt-
zen.

Das Weihwasser wurde unter-
schiedlich bereitgestellt: Oft wur-
den normale Holzfässer genutzt, 
aber auch große Zinkwannen 
kamen zum Einsatz. Während 
manche Gemeinden ihr geweih-
tes Wasser in eher schlichten 
Behältnissen zur Verfügung stell-
ten, wurden beispielsweise in 
Canstein (Hochsauerlandkreis) 
die Fässer mit Tüchern umhüllt, 
die die besondere Wertschätzung 
des Weihwassers zum Ausdruck 
brachten. Aber nicht immer ging 
es beim Schöpfen des Osterwas-
sers gesittet zu, wie zum Beispiel 
Berichte aus Heddinghausen 
(Hochsauerlandkreis) zeigen: Es 
war ein Gedränge, ein Stoßen, 
Schieben, das zuweilen in Schlä-
gerei ausartete.

Den Begriff „Ostern“ verbinden die meisten Menschen mit Eiern, 
Hasen oder Osterfeuer. Weniger häufig denkt man in diesem Zu-
sammenhang an Wasser – obwohl dieses Element für Ostern min-
destens genauso wichtig ist. 

	b Am Karsamstag wurde geweihtes Was-
ser in großen Bottichen bereitgestellt. 
Die Gläubigen füllen es wie hier in den 
1950er Jahren in Münster-Nienberge in 
mitgebrachte Gefäße ab.�  
� Foto: LWL-Archiv/Risse



Ein frohes Osterfest

Kaiserstraße 12 • 58300 Wetter
Tel.: 02335/801370  

E-Mail: info@meier-im-dienst.de
www.meier-im-dienst.de

OPEL SERVICE
Original. Günstig.

Humboldtstr. 1
Gewerbegebiet Heringhäuser Feld

Wetter-Wengern

0 23 35 / 7 02 41
Gleich Termin vereinbaren

Zu Ostern 
machen wir Ihr Auto 

frühjahrsfit!

	b Hintergrund: stock.adobe.com – Thaut Images

Wir wünschen allen
ein gesegnetes und 
schönes Osterfest

Wir wünschen allenWir wünschen allen
ein gesegnetes und ein gesegnetes und 
schönes Osterfestschönes Osterfest

Für den Transport des Wassers 
nach Hause verwendete man 
alles, was gerade zur Hand war: 
Milchkannen, Krüge und Eimer 
bis hin zu Flaschen und Känn-
chen. In Drewer (Kreis Soest) 
hielt man täglich genutzte Ge-
fäße nicht für würdig. Deshalb 
schafften sich einige Familien 
zum Abholen des Osterwassers 
Krüge aus Glas, Porzellan oder 
Steingut an, die mit entspre-
chenden Symbolen versehen 
waren. 
Auf der anderen Seite ist aber 
auch ein Fall aus Wildebauer 
(Kreis Soest) belegt, wo das 

Weihwasser in einer Bierflasche 
geholt wurde.
Nass wurde es zu den Osterfei-
ertagen beim Schwengellang-
ziehen in Lüdinghausen (Kreis 
Coesfeld). Bei diesem Oster-
brauch fassten sich zehn bis 15 
Jungen und Männer an den Hän-
den und drehten sich im Kreis. 
Das Ziel war es, den Letzten 
in der Kette in den Fluss zu 
schleudern. Der Brauch sollte 
an die Zeiten erinnern, zu de-
nen das Löschwasser im Fall 
eines Brandes noch mit Hilfe 
einer Menschenkette trans-
portiert werden musste.

	b Schwengellangziehen in Lüdinghausen (Kreis Coesfeld). � Foto: LWL-Archiv
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	b Das Bethaus wartet wieder auf seine Gäste.

Bethaus der Bergleute ist fit für den Frühling
Kindergeburtstage, Erlebnisschmiede und vieles mehr

Das Bethaus der Bergleute, erbaut in den Jahren 1828 bis 1829, 
ist seit vielen Jahren ein beliebter Ausflugsort. Das denkmalge-
schützte  Gebäude ist das letzte dieser Art im Ruhrgebiet. 

Einst war es die Versammlungs-
stätte der Bergleute aus den Ze-
chen des Muttentals. Es diente 
zudem als Schmiede, die nach 
historischem Vorbild als Zechen-
schauschmiede wieder herge-
stellt wurde. Heute hat man hier 
die Möglichkeit unter Anleitung 
des erfahrenen Schmiedes Rai-
ner Simmat selbst ans Werk zu 
gehen, um nach alter Tradition 
zu schmieden – ein tolles Er-
lebnis für Kindergeburtstage, 
Klassen-, Vereins- oder Betrieb-
sausflüge. Die Schmiede kann 

außer montags täglich besich-
tigt werden. Die hauseigene Bet-
hausgastronomie hält diverse 
Getränke sowie eine Auswahl an 
herzhaften Speisen und Snacks 
bereit. Je nach Wetterlage wird 
Gegrilltes angeboten. Zur Kaf-
feezeit dürfen sich die Besu-
cher auf leckeren Kuchen oder 
Waffeln freuen. Die Gastrono-
mie kann für Feiern angemietet 
werden. Reservierungen unter 
Tel.: 02302-31951. Das Bethaus 
ist auch beim Muttentalfest am 
Sonntag, 10. April, mit dabei.

Wir freuen uns auf Euren Besuch – 
Euer Bethausteam.

Hausmannskost, 
Grill und vieles mehr.

Voranmeldungen gerne unter Witten 31951
Ö� nungszeiten: Di. bis So. 11.00 bis 18.00 Uhr

Hausmannskost, 

Frühling
am Bethaus der Bergleute am 10. April 2022

Muttental-

Fest
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I h r  L a n d t a g s k a n d i d a t

C h r i s t i a n  B r a n d t
M i t  H e r z  u n d  V e r s t a n d

www.christian-brandt.nrw

E-Mail: info@christian-brandt.nrw

chr.brandt

Christian.Brandt.CDU

Christian Brandt: Sorgen, Nöte und Interessen der Menschen ernst nehmen 
CDU-Landtagskandidat mit dem Schwerpunkt Integration, Inklusion und Kinderschutz

Liebe Wetteranerinnen,
liebe Wetteraner,

die über 27.000 Menschen, die 
in Wetter leben, haben einen 
Abgeordneten verdient, der
sich mit vollem Einsatz für ihre 
Interessen und die Belange der 
Stadt und natürlich des Landes 
einsetzt.
Für diese verantwortungsvolle 
und nicht leichte Aufgabe be-
werbe ich mich bei Ihnen und 
würde mich über Ihre Unter-
stützung und Ihre Stimme am 
15. Mai sehr freuen.
Ich sichere Ihnen schon jetzt 
zu, dass ich mit Herz, Verstand 
und Augenmaß dieser Aufgabe 
im Sinne der Menschen hier vor 
Ort nachkommen werde!

Über mich
Mein Name ist Christian Brandt, 
ich bin 45 Jahre alt, verheiratet 
und lebe gemeinsam mit mei-
ner Frau und unseren Kindern 
im schönen Ennepe-Ruhr-
Kreis.

Seit 2004 bin ich als Berufs-
schullehrer tätig, aktuell liegt 
mein Schwerpunkt in der Ar-
beit mit den Schülerinnen und 
Schülern in den Internationa-
len Förderklassen und in der 
Ausbildung von Erzieherinnen 
und Erziehern. Das Duale Sys-
tem ist mir gleichermaßen be-
kannt, bspw. habe ich in den 
Ausbildungsberufen der Gas-
tronomie, des Ernährungsbe-
reiches und der Körperpflege 
unterrichtet.
Sowohl in meiner aktuellen 
Tätigkeit als auch in meinem 
Erstberuf als Diplom-Sozialpäd-
agoge sind und waren für mich 
Integration, Inklusion und der 
Kinderschutz wichtig. Für diese 
Inhalte setzte ich mich auch als 
Vorsitzender der CDU-Sozial-
ausschüsse im Ruhrgebiet und 
im Ennepe-Ruhr-Kreis stark ein.
Kinder zu stärken und ihnen 
eine Stimme zu geben, über 
diesen Leitspruch bin ich nach 
meiner Tätigkeit als aktiver 
Gruppenleiter in die Politik ge-

kommen und prägt mich auch 
heute stark in meinem ehren-
amtlichen Engagement
Seit über 17 Jahren bin ich Mit-
glied des Rates in meiner Hei-
matstadt und seit 2020 Mitglied
des Kreistages im Ennepe-
Ruhr-Kreis. Wichtig war und ist 
mir dabei, die Sorgen, Nöte und 
Interessen der Menschen ernst 
zu nehmen. Auch hier gilt es für 
mich „Anwalt und Sprachrohr 
zu sein“.
Gleichermaßen ist mir die 
Unterstützung unseres Wirt-
schaftsraumes und der Unter-
nehmen hier vor Ort wichtig.  
Wir brauchen eine starke und 
florierende Wirtschaft, da nur 
so gut bezahlte Arbeitsplät-
ze generiert werden können, 
was wiederum der Gesamt-
wirtschaft und jeder und je-
dem Einzelnen zugutekommt. 
Wirtschafts- und Sozialpolitik 
stellen für mich keinen Wider-
spruch oder Gegensatz dar, 
sondern sind zwei Seiten einer 
Medaille, die nicht unabhängig 

voneinander betrachtet wer-
den sollten. Politik mit Herz 
und Verstand!

Ziele
Themen, die mir für die anste-
hende Landtagswahl beson-
ders wichtig sind:
c 	eine Stärkung der Familien 
und der frühkindlichen Bil-
dung!
c 	der bedarfsgerechte Ausbau 
des Offenen Ganztags!
c 	eine gute Bildung, die alle 
Schülerinnen und Schüler 
stärkt und das Vertrauen in 
die Arbeit der Lehrerinnen und 
Lehrer legt!
c 	eine Attraktivitätssteigerung 
des Dualen Systems!
c 	eine Verbesserung des Kin-
derschutzes auf allen Ebenen!
c 	eine weitere Stärkung der 
Polizei, des Rettungswesens 
und des Katastrophenschut-
zes!
c 	eine stabile Wirtschaft und 
einen starken Einzelhandel vor 
Ort!

Anzeige
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Fr., 1. April | 20:00Uhr
Earth-Music Hall, Remestr. 14

Ben Granfelt Band

Nach 25 Monaten Stille veranstaltet Earth Music wieder ein erstes Kon-
zert. Zu Gast ist der finnische Gitarrist Ben Granfelt, der im September 
2020 sein neuestes, von der Kritik gefeiertes Studioalbum True Co-
lours auf A1 Records veröffentlichte. Er ist als melodischer Meister der 
Gitarre bekannt, mit großartigen Gesangs- und Instrumentalliedern 
sowie als wahrer Entertainer auf der Bühne. „Dieses Jahr werde ich 
mich mit den älteren, instrumentalen Alben beschäftigen und auch 
Sachen von den neuesten Alben spielen. Es sollte ein musikalisches 
Fest für alle sein, die gute Gitarrenmusik mögen“, verspricht er. Beglei-
tet wird er von Masa Maijanen (Bass) und Jari Salminen (Schlagzeug). 
Tickets an der Abendkasse: 25 Euro. Informationen: earth-music.de/
veranstaltungen/

Sa., 23. April | 20:00 Uhr
Stadtsaal Wetter 

Klein(e) Kunstreihe: Stage People Company - Saving Wonderland

In ihrem neuen Musicalprojekt widmet sich die StagePeopleCompany 
einem Thema, das durch die Pandemie gerade bei jungen Menschen 
an Bedeutung gewonnen hat: die seelische Gesundheit. Anhand der 
Geschichte von Alice und ihrem Wunderland geht sie den Tiefen der 
Psyche auf den Grund. Tickets: 14,40 - 18.50 Euro, lichtburg-wetter.de

Was ist los in Wetter...
Sa., 7. Mai. | 20:00 Uhr
Stadtsaal Wetter
Klein(e) Kunstreihe:  
Markus Barth

Markus Barth ist raus – und nimmt 
Sie mit: Raus aus der Quarantäne, 
raus aus anstrengenden Internet-
diskussionen und lustigen Whats-
App-Gruppen, aus Wichtigtuerei 
und Selbstoptimierungs-Gedöns, 
ja sogar raus aus seinen vier Wän-
den. Dauercampen wenige Meter 
neben der eigenen Wohnung? Na 
ja, es sind halt besondere Zeiten. 
In seiner neuesten Soloshow fin-
det und feiert der mehrfach preis-
gekrönte Stand-up Comedian 
und Bestsellerautor die Rücktritt-
bremse im Hamsterrad. Er hebt 
ab und guckt aus der Vogelpers-
pektive auf all die anderen Vögel. 
Und merkt: „Sogar ein Bällchen-
bad ist nur von außen schön – von 
innen isses Hartplastik mit Kau-
gummis von vorgestern.“ Tickets: 
18-20 Euro, lichtburg-wetter.de

Sa., 30. April | ab 12:00 Uhr
Mehrzweckhalle Stollenweg 10

30 Jahre Dart TuS Wengern

30 Jahre Dart beim TuS Wengern. 
Dieser Geburtstag wird mit ei-
nem Jubiläumsturnier auf einer 
10 Boardanlage gefeiert. Neben 
Getränken und Spezialitäten vom 
Grill gibt es auch ein Jubiläums
event, bei dem es ein handsig-
niertes Dartset und 2 Eintrittskar-
ten zum Meet & Greet im Kreuz 
Ass (dort treten Michael Smith, 
Nathan Aspinall und Ian White 
auf) zu gewinnen gibt. Das Turnier 
findet unter den 2G+ Corona-Re-
geln statt. Bitte alle Dokumente 
für eine einmalige Kontrolle mit-
bringen. Eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig, jeder der pünkt-
lich erscheint, nimmt auch am 
Jubiläumsturnier teil. Weitere In-
fos unter: tus-wengern.de/30-jah-
re-dart-jubilaeums-turnier/

Fr., 8. April | 19 - 22:00 Uhr
energiezentrum24

Whiskytasting

Claus-Dieter Meier beschäftigt 
sich seit vielen Jahren aus Lei-
denschaft mit den Schottischen 
Whiskys und ist aufgrund seiner 
zahlreichen Reisen, die er als 
ehrenamtlicher Mitarbeiter der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Elberfeld-Südstadt in Wuppertal 
organisiert und leitet, ein ausge-
wiesener Schottland-Experte und 
zudem Mitglied der Scottish Malt 
Whisky Society. An diesem Abend 
erhalten Whiskyliebhaber um-
fangreiche Informationen rund 
um das „Lebenswasser“ mit Bil-
dern und Filmen aus Destillerien 
und den schottischen Highlands. 
Gordon & MacPhail ist einer der 
größten unabhängigen Abfüller 
in Schottland. Von ihm werden 
sechs unterschiedliche Whiskys 
probiert.  Es können auch Inter-
essierte kommen, die nur zuhö-
ren und am Essen teilnehmen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
um rechtzeitige Anmeldung wird 
gebeten, Tel. 02335/847468 oder 
info@energiezentrum24.de. Kos-
ten: 40 Euro inklusive Tasting von 
6 Single Malt Whiskys und lecke-
rem Essen, 10 Euro ohne Tasting, 
mit Vortrag und Essen.

Fr., 29. April | ab 19 - 21:00 Uhr
An der Ruhr

Fledermausführung

Sobald die Dämmerung einsetzt, 
geht es mit Fledermaus-Kenner 
Manfred Kohlstadt auf Erlebnis-
tour, um die nachtaktiven, insek-
tenfressenden Fledermäuse zu 
erkunden. Bei dieser spannenden 
Tour erfahren die Teilnehmer 
viel über die Lebensweise der in 
ihrem Lebensraum gefährdeten 
Flugkünstler. Eine Anmeldung 
beim Stadtmarketing für Wetter 
ist erforderlich: kontakt@stadt-
marketing-wetter.de. Beitrag: 5 
Euro pro Kind; 8 Euro pro Erwach-
sener.
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Mi., 20. April | 20:00 Uhr
Westfalenhalle Dortmund

Santiano 

Ihre Konzerte sind dynamisch 
wie das Meer – mal gewaltig wie 
ein Jahrhundertsturm und dann 
wieder ganz still und sphärisch. 
Das wollen Santiano jetzt wieder 
live unter Beweis stellen. Dabei 
haben die Shanty-Rocker ihr 
fünftes Studioalbum im Gepäck, 
das der Tour auch den Namen 
gibt: „Wenn die Kälte kommt“. 
Info: semmel.de

Do.,19. Mai | 20:00 Uhr
Zeche Bochum

Moses Pelham

Seine „Emuna“-Tour musste 
Moses Pelham wegen Corona 
verlegen, inzwischen hat er mit 
„Nostalgie Tape“ schon ein neues 
Album vorgelegt – und aus den 
Nachholterminen des Rappers 
wird die „Emuna + Nostalgie Ta-
pe“-Tour mit Stücken beider Al-
ben und bekannten Pelham-Klas-
sikern.  Info: concertteam.de

Mi., 1. Juni | 20:00 Uhr
Westfalenhalle  Dortmund

Kiss

Nach einer Karriere über fast 
fünf Jahrzehnte, die eine Ära von 
Rock‘n‘Roll-Ikonen einläutete, 
starteten KISS im Januar 2019 
ihre finale Abschiedstour. Jetzt, 
nach der Corona-Zwangspause, 
holen die legendären Hardrocker 
um Gene Simmons die Deutsch-
land-Konzerte ihrer „End oft the 
Road“-Tour nach.   Info: hand-
werker-promotion.de

Fr., 29. April | 20:00 Uhr
WERK°STADT Witten

Lydia Benecke 

Warum „Shades of Grey“ keinen 
realistischen Einblick in die Bezie-
hung zwischen Sadomasochisten 
gibt und warum Christian Grey 
eher ein gefährlicher sexueller Sa-
dist ist – das ist nur eine der Fra-
gen, denen Lydia Benecke nach-
geht: „Sadisten: Tödliche Liebe 
– Geschichten aus dem wahren 
Leben“. Info: werk-stadt.com

Di., 24. Mai | 20:00 Uhr
Westfalenhalle 2 Dortmund

RebellComedy

RebellComedy knöpfen sich 
alte DNA vor und stricken dar-
aus eine komplett neue. „Kein 
Thema ist sicher vor den Rebel-
len“, verrät Mitbegründer Babak 
Ghassi. Unterstützung erhält er 
dabei auf der „DNA“-Tour u.a. 

von Alain Frei, Benaissa Lamrou-
bal, Ususmango, Salim Samatou 
und weiteren Special Guests. 
Info: dirkbecker-entertainment.de

Sa./So., 23./24. April 
 | 19:30 bzw. 18:00 Uhr
Konzerthaus Dortmund

The Sound of Classic Motown 

Motown ist eine Legende! Das 
Label aus Detroit steht für Welt-

stars wie The Jackson 5, Diana 
Ross, The Supremes, Stevie 
Wonder, The Temptations und 
Marvin Gaye. „The Sound of 
Classic Motown“ lässt die Blüte-
zeit des Detroit-Sounds und sei-
ne Hitfabrik wieder auferstehen. 
Info: bb-promotion.de

Was ist los in Wetter... ...und Umgebung?
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Foto: Handwerker Promotion

Foto: Veranstalter

Verlosung

Foto: O
le Arscholl

Eine intensive Show mit vielen 
Hautnah-Momenten, Karrie-
re-Highlights und natürlich den 
größten Hits. „Meine Fans sind 
seit 50 Jahren treu an meiner 
Seite und mit dieser Reihe möch-
te ich ihnen auch etwas zurück-
geben - all meine Erinnerungen 
und die schönsten Erlebnisse 
aus 50 Jahren“, hat Carpendale 
angekündigt.
Am 11. Mai (20 Uhr) steht Howard 
Carpendale auf der Bühne der 
Westfalenhalle. Für dieses Kon-
zert verlosen wir in Kooperation 
mit Semmel Concerts 3x2 Kar-
ten. Schicken Sie uns eine E-Mail 

mit der Betreffzeile „Howie“ an 
d.nolte@ruhrtal-verlag.de. Bitte 
Absender und Telefonnummer 
nicht vergessen, damit wir Sie im 
Gewinnfall benachrichtigen kön-
nen. Einsendeschluss ist der 1. 
Mai 2022; die Gewinner werden 
persönlich informiert.
Tickets und Infos: semmel.de

„Hello again“ – 50 Jahre Howard Carpendale
3 x 2 Karten für die Westfalenhalle zu gewinnen

„Ti Amo“, „Hello Again“, „Tür an Tür mit Alice“, „Fremde oder 
Freunde“…  Howard Carpendale hat unzählige Hits - und er wird 
sie alle spielen! Anlässlich seines 50. Bühnenjubiläums bittet Ho-
wie zum Konzert unter dem Motto „Die Show meines Lebens“.  
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So., 8. Mai | 20:00 Uhr
Rudolf-Weber-Arena Oberhausen 

Disney in Concert

„Dreams Come True“: Unter diesem Motto performen die Starso
listen Mandy Capristo, Roberta Valentini, Elisabeth Hübert, Anton 
Zetterholm u.a. gemeinsam mit dem Hollywood-Sound-Orchester die 
schönsten Disney-Songs wie „Frozen“ live auf der großen Showbüh-
ne. Info: semmel.de
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„Engelbert“ ist für drei Monate zu Gast
E-Lastenrad kann kostenlos ausgeliehen werden

Engelbert ist nachhaltig, geräu-
mig und vielfältig einsetzbar: 
Zum Beispiel Einzelhändler, die 
Waren in kleinerem Umfang 
ausliefern oder Bürgern, die Ein-
käufe vom Wochenmarkt nach 
Hause transportieren – bis zu 
200 Kilogramm Last sind mög-
lich. Alle können sich in den Sat-
tel schwingen und die 82x70 cm 
große Ladefläche nutzen. Engel-
bert fährt bis zu 25 km/h schnell, 
und der Elektroantrieb reicht 
etwa für 100 Kilometer.
Das Lastenrad ist eine klima
freundliche Transportmög-
lichkeit und stellt eine all-
tagstaugliche Alternative zum 
innerstädtischen Autofahren dar. 
Deshalb freut sich die Stadtver-
waltung der Stadt Wetter (Ruhr) 
besonders, dass Engelbert für 
drei Monate Station in Wetter 
(Ruhr) macht. Das Rad wurde 
von der EN-Agentur mit Unter-
stützung der AVU erworben. 
Für die Sicherheit stellt ABUS 
Schlösser und Helme zur Verfü-
gung. Zum Auftakt begleiteten  

Bürgermeister Frank Hasenberg, 
die EN-Agentur und Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Stadt-
verwaltung, des Stadtmarketing 
für Wetter e.V. sowie des Cityma-
nagements das Lastenfahrrad 
„Engelbert“ auf seiner ersten 
Runde durch Alt-Wetter und in-
formierten alle Interessenten 
über das neue Angebot.
Wer das Lastenrad Engel-
bert ausleihen möchte, kann 
sich über die Internetseiten 
der EN-Agentur www.enne-
pe-ruhr-liefert.de kostenlos ein 
Zeitfenster buchen. Nach der 
Online-Reservierung kann das 
Rad montags bis donnerstags 
von 8 bis 16 Uhr, maximal für 
zwei Tage in Folge und freitags 
bis 12 Uhr für das ganze Wochen-
ende abgeholt werden.
Vor Ort gibt es bei Abholung 
eine Einweisung in den Umgang 
mit dem Lastenrad. Engelberts 
Erlebnisse in Wetter (Ruhr) mit 
einer Fotostrecke auf dem Ins-
tagram-Kanal des Stadtmarke-
ting für Wetter e. V. begleitet.

Kennen Sie schon Engelbert? Engelbert ist eines von zwei Lasten-
rädern, die allen Kreisbewohnern zur kostenlosen Ausleihe zur 
Verfügung stehen. Engelbert ist seit März für drei Monate zu Be-
such in Wetter (Ruhr) und kann im Rathaus II in der Kaiserstraße 
70 kostenlos für praktische Fahrten und tolle Entdecker-Touren 
ausgeliehen werden.

	b Bürgermeister Frank Hasenberg, Niklas Kuhr (Klimaschutzmanager Stadt Wetter), Jörg 
Prostka (AVU), Max Wienand (ABUS), Dietrich Dinges (EN-Agentur), Martin Pricken (City-
manager Stadt Wetter) und Kathrin Peters (EN-Agentur) nahmen „Engelbert“ in Empfang. 
Constanze Boll , Leiterin der Wirtschaftsförderung, testete das Lastenrad gleich mal aus. 
� Foto: Stadt Wetter (Ruhr)
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EINSTEIGEN 
UND ENTSPANNEN
an Bord der MS Schwalbe II
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SAISONSTART 
AM 2. APRIL

Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit,  
das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen 
Sie einen besonderen Blick auf das idyllische Ruhrtal mit seinen faszinierenden 
Industriedenkmälern und Herrenhäusern. Unsere Crew freut sich, Sie wieder an 
Bord der MS Schwalbe II begrüßen zu dürfen. Aktuell gilt die 3G-Regelung. 
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Mit Dir 
Zukunft 

gestalten 

Alexander
Karsten

V.i.S.d.P.: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN NRW • Raoul Roßbach • Oststr. 41-43 • 40211 Düsseldorf

VON HIER AN GRÜN.
/GRUENENRW

ALLE  
STIMMEN  
FÜR DEN  
WANDEL.

Für die Organisation dieser 
Wahlen haben sich bereits viele 
Freiwillige gemeldet, allerdings 
sind für die reibungslose Orga-
nisation in den 17 Stimmbezir-
ken und sechs Briefwahlbezirke 
(zusätzlich bei der Integrations-
wahl zwei Stimm- und ein Brief-
wahlbezirk) noch weitere Eh-
renamtliche notwendig, die sich 
als Wahlhelfer am Wahltermin 
engagieren.
Wer am Sonntag, 15. Mai, mit-
helfen möchte, muss für die 
jeweilige Wahl wahlberechtigt 
sein. Es gibt eine Aufwandsent-
schädigung von 35 Euro. Der 
Einsatz im Wahllokal beginnt 
um 7.30 Uhr, die Wahllokale 
öffnen um 8 Uhr und schließen 
um 18 Uhr. Im Anschluss werden 
direkt die Stimmen ausgezählt. 

In den Briefwahllokalen beginnt 
der Einsatz um 13 Uhr und en-
det, nachdem über die Gültig-
keit der Wahlbriefe entschieden 
und die Stimmzettelumschläge 
in die Wahllokale gebracht wur-
den.
Zu den Aufgaben in den Wahllo-
kalen gehören die Prüfung der 
Wahlberechtigung anhand des 
Wählerverzeichnisses, die Aus-
gabe der Stimmzettel, die Er-
mittlung des Wahlergebnisses 
und natürlich sind die Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer für die 
Wähler der nächste Ansprech-
partner.
Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger wenden sich an das 
Wahlamt, Tel. 02335-840132 
oder per Email an wahlamt@
stadt-wetter.de. 

Engagierte Wahlhelfer gesucht
Für die Landtags- und Integrationswahl am 15. Mai

Die Stadt Wetter (Ruhr) sucht für den 15. Mai noch engagierte 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. An diesem Tag findet zum einen 
die Landtagswahl statt, in Wetter (Ruhr) wird parallel der Integ-
rationsrat gewählt.
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Verzicht auf der einen Seite deckt den Tisch auf der anderen Fastenaktion in St. Peter und Paul

Alkohol, Fleisch, Süßigkeiten, 
Autofahren, Smartphone- oder 
Fernsehzeit – in der Zeit bis Os-
tern gibt es ganz unterschiedli-
che Wege und Schattierungen 
des Fastens. „Es geht um einen 
spürbaren Verzicht, der bewusst 
erlebt wird. Christen fasten, um 
sich auf das Wesentliche in Le-
ben und Glauben zu konzent-
rieren“, sagt Bernd Fallbrügge, 
Pastoralreferent der Pfarrei St. 
Peter und Paul Witten, Sprock-
hövel, Wetter. „Eines ist dabei 
aber klar: Um überhaupt ver-
zichten zu können, muss etwas 
in Fülle da sein.“ Das gelte in ei-
nem reichen Land wie Deutsch-
land für viele Menschen. „Aber 
eben nicht für alle.“
Und so ruft das Pastoralteam 
der Pfarrei in der Fastenzeit auf, 
„genau diesen Menschen, für die 
Verzicht keine freie Wahl ist, den 
Tisch zu decken“ und bittet um 

Lebensmittelspenden. Ab Sonn-
tag, 3. April, können in den Kir-
chen der Pfarrei in Sprockhövel, 
Witten und Wetter in Sammelkis-
ten und auf Sammeltischen zum 

Beispiel Nudeln, Reis, Mehl, Salz, 
Zucker und andere haltbare Le-
bensmittel hinterlassen werden.
Dem Verein Wetteraner Brotkorb  
an der Gartenstraße 30a in Wet-

ter, der jeden Freitag ab 10 Uhr 
Menschen mit Lebensmitteln 
versorgt, werden die gesammel-
ten Spenden aus den Kirchen 
St. Augustinus und Monika Wet-
ter-Volmarstein und St. Liborius 
Wetter-Wengern nach den Os-
terfeiertagen zugutekommen.
Bei vielen Tafeln und anderen 
Lebensmittelausgaben für Be-
dürftige ist in den vergangenen 
Monaten das Verhältnis von Le-
bensmittelspenden zur Zahl der 
Hilfesuchenden in Schieflage 
geraten.
Barbara Holland, Vorsitzende 
des Brotkorbs in Wetter, spricht 
von einem Rückgang von rund 
25 Prozent bei den Lebensmit-
teln, die dem Verein von Ein-
zelhändlern gespendet wird. 
„Gleichzeitig kommen jeden 
Freitag mehr Menschen zu uns, 
die auf unsere Hilfe angewiesen 
sind.“

Die Pfarrei St. Peter und Paul Witten, Sprockhövel, Wetter startet in der Fastenzeit eine Aktion zugunsten verschiedener Tafeln und 
Lebensmittelausgaben. In ihren katholischen Kirchen werden ab 3. April Mehl, Nudeln, Reis, Salz und anderes Haltbares gesammelt, 
um so Bedürftigen zu helfen.

	b Angelika Hoppe (l.) und Barbara Holland  hoffen auf viele Lebensmittelspenden.  
� Foto: Pfarrei St. Peter und Paul

Kahlschlag am Harkortberg
Kranke Rotbuchen wurden gefällt

	b Der Stadtbetrieb hat am Harkortberg kranke Rotbuchen gefällt.

Die Trockenperiode der ver-
gangenen Jahre seien laut 
Stadtbetrieb der Grund für die 
abgeschlagenen Bäume. Aufge-

forstet wird auf der rund ein Hek-
tar großen Fläche nicht, das Ge-
biet wird der Natur überlassen, 
die hier ungestört wachsen soll.

Wer sich momentan auf den Weg zum Harkotberg macht, wird 
sich über zahlreich gefällte Bäume wundern. Das kleine Wäld-
chen wurde abgeholzt, weil der Großteil der Bäume krank waren.
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Ruhrpottpension im Grünen

Ruhrpottpension Am Stöter
Bommerholzer Straße 107- 58456 Witten
www.amstoeter.de
Tel.: 02302 5848 538
Instagram: #amstoeter - facebook: @amstoeter

Frühlingsfest
zum Start in die Biergarten-Saison

2022 „Am Stöter“
Sonntag, 10. April

11.00 bis 18.00 Uhr

Landwirtschaftliche Produkte aus der Region
… und endlich wieder:

-> die gute Stöter-Currywurst mit Pommes
-> unsere Empanadas

-> lecker Kaffee & Stücksken Kuchen
-> und ein Eierlikörchen für lau ;-)

Aushilfe gesucht!
Verstärkung für das

Biergarten-& Imbisswagen-Team
und / oder in der Pension

Frühstückservice - Rezeption
Zimmerreinigung

	b Ralph Brands eröffnet am 10. April die Biergartensaison mit einem Frühlingsfest.

Am Sonntag, 10. April, hoffen Ralph 
Brands und seine Lebensgefährtin 
Michaela Lohrmann auf bestes 
Wetter. Denn von 11 bis 18 Uhr 
soll hier der Frühling mit einem 
Fest unter freiem Himmel begrüßt 
werden. Es gibt Kaltgetränke und 
natürlich auch heißen und lecke-

ren Kaffee, dazu ein „Stücksken“ 
Kuchen „und ein Eierlikörchen 
für lau“, verspricht Michael Lohr-
mann. Die Gäste dürfen sich auch 
auf die beliebten Empanadas und 
die original Stöter-Currywurst freu-
en. Zudem werden Produkte aus 
der Region angeboten.

Noch ist es etwas frisch draußen, aber die Sonne hat sich ja zu-
letzt dann doch immer häufiger blicken lassen. Da steigt die Vor-
freude auf die Biergartensaison. Die wird in der Ruhrpottpensi-
on Am Stöter in Bommerholz mit einem Frühlingsfest eröffnet.

Am Stöter lädt zum Frühlingsfest
Start in die Biergartensaison am 10. April

Tornisterkauf: Jetzt neu bei Geller!

Gutenbergstraße 2 • 45549 Sprockhövel •q 02324 68 67 90 • www.schuhmodegeller.de

 Jetzt neu bei Geller! Beim Kauf 
eines Schulranzens
erhalten Sie einen 

Gutschein im Wert von

25 €25 €

Passt garantiert immer! Beispielfoto

Unsere geschulten Mitarbeiter/innen freuen sich auf Sie!
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Wahlen zum Integrationsrat
Auch wenn die Gedanken der 
meisten gerade beim furcht-
baren Krieg in der Ukraine 
oder noch bei Corona sind: 
Am 15. Mai sind Landtags-
wahlen, die über unsere zu-
künftige Regierung in NRW 
entscheiden. In Wetter gibt 
es zusätzlich ein besonderes 
Ereignis. Zeitgleich mit den 
Landtagswahlen finden bei 
uns Wahlen zum Integrations-
rat statt. 

4.000 Wahlberechtigte
Nach Auskunft der Stadtver-
waltung sind ca. 4.000 Perso-
nen in Wetter wahlberechtigt. 
Das ist ungefähr jeder sechste 
Mensch, der in Wetter lebt. Wir 
finden, dass diese Wahl nicht 
nur die Wahlberechtigten zum 
Integrationsrat etwas angeht 
sondern insgesamt Aufmerk-
samkeit und Unterstützung 
verdient.  Der Integrationsrat 
ist das Gremium zur Vertre-
tung der  Belange und Inter-
essen von Migrantinnen und 
Migranten in der Kommunal-
politik. Besonders an diesem 
Gremium ist, dass dafür bis 
auf wenige Ausnahmen alle 
Zugewanderten wahlberech-
tigt sind. 
Das wirft ein Licht darauf, 
dass etliche Personen hier in 
Wetter leben und arbeiten, 
ohne zumindest kommunal 
wahlberechtigt zu sein. Sie 
können nicht durch Wah-
len mitentscheiden, wie ihre 
Stadt gestaltet und was für 
ihre Kinder organisiert wird. 
Einzig indem sie ihre Vertre-
terinnen und Vertreter in den 
Integrationsrat wählen, ha-
ben sie die Möglichkeit, ihre 
Bedürfnisse und Interessen 
in die Kommunalpolitik ein-
zubringen. Gleichzeitig ist der 
Integrationsrat eine Brücke, 
über die Mann oder Frau Kon-
takt zu anderen kommunalpo-
litisch Aktiven bekommt und 
viele  Erfahrungen sammeln 

kann. Umgekehrt erfahren die 
Rats- und Ausschussmitglie-
der  sehr viel mehr über die 
Situation der Zugewanderten 
und entwickeln ein besseres 
Verständnis für ihre Belange. 
All dies stärkt die Integration 
und das Zusammenwachsen 
der Bevölkerung. Und das 
liegt nicht nur im Interesse 
von Zugewanderten.
Wichtig ist aber auch: Ein 
Integrationsrat kann nur er-
folgreich arbeiten, wenn er 
gewollt ist und unterstützt 
wird. Das beginnt bei den Vor-
bereitungen, setzt sich fort bei 
den Informationen rund um 
die Wahl und gilt ganz beson-
ders, wenn der Integrationsrat 
gewählt ist.  Niemand kann 
von neu gewählten Mitglie-
dern des Integrationsrates 
erwarten, dass sie sich mit ih-
ren Rechten und Pflichten und 
den Anforderungen der Kom-
munalpolitik perfekt ausken-
nen. Kaum jemand, der oder 
die hier geboren und traditio-
nell verwurzelt ist, beherrscht 
dies von vornherein. Wie viel 
schwieriger ist das dann für 
Menschen aus anderen Kul-
turkreisen und Staaten mit 
anderen Regierungsformen?  

Unterstützung für eine 
erfolgreiche Arbeit 
Schulung und professionelle 
Betreuung durch die Verwal-
tung sind daher unerlässlich 
für eine gelingende Arbeit des 
Integrationsrates. Größere 
Städte richten eine Geschäfts-
führung für ihren Integrations-
rat ein. In Wetter sollten auch 
einige Personalstunden zur 
Verfügung gestellt werden. Es 
ist unser gemeinsames Inte-
resse, dass das Zusammen-
leben in Wetter friedlich und 
zum Wohle aller entwickelt 
werden kann. Der Integrati-
onsrat leistet einen wichtigen 
Beitrag dazu. 
�
� Karen Haltaufderheide

Ansichten von 
Karen Haltaufderheide

Brückensperrung führt zu Einschränkungen
Sanierung der Overwegbrücke

Mitte März hat die Sanierung der Overwegbrücke begonnen – 
eine Baumaßnahme, die für massive Einschränkungen im Stra-
ßenverkehr sorgt. Denn dafür wird die B234 voraussichtlich ein 
halbes Jahr komplett gesperrt.

Zusätzlich wird die B226 (Hage-
ner Straße) vom 13. bis zum 18. 
April und vom  14. Juni bis zum 
20. Juni ebenfalls voll gesperrt. 
Darüber hinaus erfolgt vom 21. 
bis 23. Juni eine halbseitige Sper-
rung. Die halbseitigen Sperrun-
gen der B226 sind für die Herstel-
lung der Kranaufstellfläche und 
den späteren Rückbau dieser Auf-
stellfläche notwendig. Im Zuge 
der Vollsperrungen der B226 wird 
die komplette Brückenplatte mit 
einem mobilen Autokran aus- 
und eingehoben.
Eine Umleitung über die B226, die 
Weststraße und die Friedrichstra-
ße wird ausgeschildert. Auf Grund 
der Beschränkung der Brücke im 
Zuge der B226 (Friedrichstraße) 
über die Ruhr muss der Verkehr 
dort einspurig mit einer Ampelre-
gelung über das Bauwerk geführt 
werden. Der Fußgängerverkehr 
über die Overwegbrücke wird 
über den Ruhrtalradweg umge-
leitet. Der Fußgängerverkehr im 
Zuge der B226 wird während der 
gesamten Bauzeit ebenfalls ge-
sperrt und umgeleitet.
Für die Zeit der Vollsperrung der 
B226 und der B234 wird der Ver-
kehr großräumig über Witten und 
Hagen umgeleitet.
Seitens des Schulverwaltungs-
amtes wurde der Fußweg über 
die „neue Ruhrbrücke“ / B226 als 
offizieller fußläufiger Schulweg 
festgelegt. Das teilte die Stadt 
Wetter (Ruhr) den Schulleitungen 
mit. In diesem Fall weicht die Ver-
waltung aus Sicherheitsgründen 
bewusst von der empfohlenen 

Umleitung für Fußgänger ab. Dar-
über hinaus warnt die Verwaltung 
dringend davor, von dem festleg-
ten Schulweg abzuweichen und 
irgendwelche Abkürzungen zu 
nehmen, da diese lebensgefähr-
lich sein können.
Das sind die aufgrund der Brü-
ckensperrung alternativen offizi-
ellen Schulwege:
Alt-Wetter  –  Richtung
Grundschöttel/Gymnasium:
-  Kaiserstr. Richtung neue Ruhr-
brücke (Bürgersteig linksseitig 
vorhanden),
- hinter der Shell-Tankstelle dem 
Fußweg folgen bis zum Treppen-
aufgang zur B 226,
- weiter dem Fußweg auf die neue 
Ruhrbrücke auf dem rechtsseiti-
gen Bürgersteig bis zur Ampelan-
lage folgen,
- Bürgersteig entlang der Ober-
wengerner Str. bis zum Hover 
Weg folgen,
- vom Hover Weg auf das Schulge-
lände gehen.

Grundschöttel  –  Richtung
 Alt-Wetter/Sekundarschule:
-   Grundschötteler Str. Richtung 
Oberwengerner Str.,
-  linksseitiger Bürgersteig ent-
lang der Oberwengerner Str. bis 
zur Ampelanlage,
-  die neue Ruhrbrücke auf dem 
linksseitigen Bürgersteig bis zum 
Treppenabgang entlang gehen,
-  Fußweg Richtung Shell-Tank-
stelle folgen,
-  Kaiserstr. weiter in Richtung 
Stadtsaal und weiter bis zur Se-
kundarschule gehen.

	b Die Sperrung der Overwegbrücke sorgt für Verkehrsbehinderungen.

Tornisterkauf: Jetzt neu bei Geller!

Gutenbergstraße 2 • 45549 Sprockhövel •q 02324 68 67 90 • www.schuhmodegeller.de

 Jetzt neu bei Geller! Beim Kauf 
eines Schulranzens
erhalten Sie einen 

Gutschein im Wert von

25 €25 €

Passt garantiert immer! Beispielfoto

Unsere geschulten Mitarbeiter/innen freuen sich auf Sie!
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Regional und unkompliziert – der Containerdienst der AHE GmbH

Insgesamt sind mehrere tausend 
Container der AHE Gruppe in ver-
schiedenen Größen im Einsatz. 
Die kleinsten beanspruchen knapp 
über einen Quadratmeter Platz 
und passen problemlos in jede 
Einfahrt. Die größten haben ein 
Fassungsvermögen von 36 Kubik-
metern und sind zum Teil sogar be-
gehbar. Neben offenen Containern 
finden sich solche mit abschließ-
baren Deckeln, Klappen oder Tü-
ren, sodass ausrangierte Möbel-
stücke oder Schubkarrenladungen 
voller Gartenabfälle problemlos 
hinein befördert werden können.
Michael Piecha betont: „Wir stellen 
ihnen bei Bedarf den gewünschten 
Container innerhalb von 24 Stun-
den vor ihre Haustür, kümmern 
uns, wenn nötig, auch um die Ge-
nehmigungen bei der Behörde, 
sollte der Container auf einer öf-

fentlichen Fläche abgestellt wer-
den. In diesem Sinne erhalten Sie 
von uns einen bequemen Rund-
um-Service. So können Sie längere 
Vorlaufzeiten, beispielsweise bei 
der klassischen Sperrgut-Anmel-
dung, umgehen!“
Auch unseren gewerblichen Kun-
den bieten wir maßgeschneiderte 
Lösungen, abhängig von der Art 
und der Menge des Abfalls sowie 
den Gegebenheiten vor Ort, an. 
„Bei Industrie, Handwerk und 
Handel herrschen ganz spezifische 
Anforderungen“, weiß Michael 
Piecha. Für regelmäßig auftreten-
de Abfälle werden beispielsweise 
sogenannte Umleerbehälter ver-
wendet, welche über längere Zeit-
räume bei unseren Kunden aufge-
stellt werden und in einem festen 
Turnus geleert werden. Für größe-
re Abfallmengen werden Pressbe-

hälter eingesetzt, die in der Lage 
sind, Folien, Papier oder gemischte 
Abfälle platzsparend und effizient 
zu pressen.
Das übergeordnete Ziel im Sinne 
der Nachhaltigkeit ist es, einen 
möglichst hohen Anteil der Abfäl-
le zu recyclen und dem Wertstoff-
kreislauf zurückzuführen.
Gemischte Gewerbeabfälle wer-
den beispielsweise in einer Sor-
tieranlage sortiert, Bauschutt wird 
als Material im Straßenbau wieder-
verwertet. Bodenaushub findet 
Verwendung im Garten- und Land-
schaftsbau, immer vorausgesetzt, 
dass die Erde ökologisch unbe-
denklich ist. „Dies ist meist bei pri-
vaten Gartenbauprojekten der Fall, 
etwa wenn jemand eine Grube für 
einen Pool aushebt“, berichtet Mi-
chael Piecha. Anders sieht es bei 
Industrieböden aus, die häufig mit 

Schadstoffen belastet sind. „Wir 
führen dann eine Reinheitsanalyse 
durch und prüfen, ob das Material 
auf der Deponie entsorgt werden 
muss oder als Wertstoff für Auffüll-
maßnahmen im Gala-Bau in Frage 
kommt.“
Ein wichtiger Faktor in Zeiten, in 
denen Gas- und Ölpreise in die 
Höhe schnellen, ist ebenso die Ver-
wertung von Bio- und Gartenabfäl-
len in der AHE-Vergärungsanlage 
in Witten – hier dient die Verwer-
tung der Gewinnung von Biostrom 
und wir können damit mehrere 
tausend Haushalte versorgen.
Bei der Entsorgung von Sonder-
abfällen wie Farben, Lacke, Altöle 
oder Chemikalien treten erhöhte 
Schutzvorkehrungen in Kraft und 
man greift auf geeignete, geprüf-
te Behälter und spezielle Fahr-
zeugsysteme zurück.

„Egal ob bei Entrümpelungen, Haushaltsauflösungen oder Umbauvorhaben, wir sind als regiona-
ler Entsorger zusammen mit unseren Tochtergesellschaften Hinrichs und Vorberg ihr kompetenter 
Ansprechpartner.“ erklärt Vertriebsleiter Michael Piecha. Neben der klassischen Abfallentsorgung 
im kommunalen Bereich und auf den Wertstoffhöfen bietet die Unternehmensgruppe auch einen 
Behälter- und Containerdienst in den Städten des Ennepe- Ruhr- Kreises sowie der Stadt Hagen an. 	b Vertriebsleiter Michael Piecha.
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Auf www.stadtmarketing-wetter.
de gibt es weitere Infos zu allen 
Angeboten und ein Kurz-Video 
über die Davidis-Wanderung von 
Hobby-Videokünstler Hans-Peter 
Leis zusehen. Gleichzeitig kann 
man hier das Jahresprogramm 
auch selbst ausgedrucken.
Wie in der Vergangenheit gehö-
ren die beliebten Wanderungen 
auch in diesem Jahr wieder zum 
Programm: So steht am Sams-
tag, 23. April, die anspruchsvolle, 
acht Kilometer lange Wanderung 
auf dem „Bergbauwanderweg 1“ 
zur Auswahl. Schöne Ausblicke 
sind garantiert, zudem gibt es  an 
den Erzählstationen Infos zum 
Bergbau, Harkorts Kohlenbahn 
sowie Relikte des Bergbaus im 
Schlebuscher Revier.

Neue Wanderung
Neu im Programm ist die eben-
falls anspruchsvolle Wanderung 
„Drei-Dörfer-Weg“. Der Rundweg 
führt die Teilnehmer den größten 
Teil der Strecke über Waldwege. 
Wunderschöne Aussichten sind 
allerdings auch hier der Lohn für 
die Anstrengungen im Gelände 
mit gebirgiger Topografie. An 
den Erzählstationen wird über 
das dörfliches Esborn, den Sied-
lungsschwerpunkt Albringhau-
sen und die Bauernschaft Voßhö-
fen berichtet.
Die längste Wanderung in die-
sem Jahr ist die „Elbscherunde“. 
Eine Strecke von 16 km mit ste-
tigen Auf- und Abstiegen muss 
in einer Zeitspanne von etwa 5 
Stunden bewältigt werden. Infos 
gibt es zum Elbschebach, der his-
torischen Elbschebahn und dem 
neuen Radwegenetz.
Ebenfalls neu ist die „Nordic-Wal-
king-Runde“, hier steht der Spaß 
an der Bewegung im Vorder-
grund. Alle, die zügiges Gehen 
in unwegsamen Gelände lieben 
sind hier genau richtig und zur 
Teilnahme mit Gästeführer Bern-
hard Kauer am Samstag, 8 Okto-
ber eingeladen.
Wer sich gerne in der Natur auf-

hält, jedoch lieber spazieren geht 
als zu wandern, für den sind die 
„Lyrischen Spaziergänge“ eine 
Alternative. Zu einer Auswahl 
von Gedichten aus verschiede-
nen Epochen spaziert die Grup-
pe durch Wald, über Wiesen und 
Felder. Jeweils sonntags geht es 
mit Goethes „Mai-Lied“ am 15. 
Mai, Sommer- und Herbstlyrik 
am 25. September sowie Hein-
rich Heines „Deutschland. Ein 
Wintermärchen“ am 13. Novem-
ber auf Tour.

Stadtrundfahrten
Weiterer bewährter Bestand-
teil des vielfältigen Jahres-
programms sind die beliebten 
Stadtrundfahrten durch die Ge-
genwart und Geschichte von Wet-
ter (Ruhr).Sieben Touren, jeweils 
sonntags, für die Dauer von drei 
Stunden, werden von April bis 
Oktober angeboten. Besonderes 
Extra der Touren: Ein Mittags-
imbiss oder bei den Nachmit-
tagstouren Kaffee und Kuchen 
sind inklusive. Getreu dem Motto 
„Jede Tour ist anders“ gestalten 
die ehrenamtlichen Stadtführe-
rinnen und Stadtführer die Rund-
fahrten individuell und setzen 
unterschiedliche Schwerpunkte. 
Mittagstouren von 12 – 15 Uhr: 10. 
April, 8. Mai (Muttertag), 17. Juli, 

23. Oktober; Nachmittagstouren 
von 14 bis 17 Uhr: 26. Juni, 28. 
August, 18. September.
Auch die Sondertour „Auf den 
Spuren von Friedrich Harkort“ 
wird in 2022 nicht fehlen. Am 
Samstag, 29. Oktober, ab 14 Uhr 
werden die Gäste viel Interessan-
tes von den Gästeführerinnen 
Doris Hülshoff oder Rosi Wolf-La-
berenz über den Industriepionier 
Harkort erfahren. 

Angebote für Familien
Unter der Rubrik „FamilienWet-
ter“ wurde das Angebot für Fami-
lien mit Kindern neu zusammen-
gestellt und ebenfalls um zwei 
neue Veranstaltungen erweitert. 
Erstmalig wird es am Freitag, 29. 
April um 19 Uhr in Wetter (Ruhr) 
eine Fledermausführung geben. 
Sobald die Dämmerung einsetzt 
geht es auf Erlebnis-Tour, um 
die faszinierende Welt der Fle-
dermäuse zu entdecken. Mittels 
Ultraschalldetektor wird der Na-
turführer Manfred Kohlstadt die 
ausgesendeten Schallwellen der 
lautlosen Insektenjäger auch für 
das menschliche Ohr hörbar ma-
chen.
Ebenfalls neu ist die Detek-
tiv-Ralley am Sonntag, 24. Mai 
für alle kleinen und großen Spür-
nasen. Mehrere Teams treten ge-

geneinander an, um alle Rätsel 
des geheimen Auftrags bei der 
spannenden Erlebnis-Tour durch 
Alt-Wetter zu lösen. 
In den Ferien gibt am Sonntag 
24. Juli, ab 11 Uhr ein Da Capo an 
der Burgruine Volmarstein. Zum 
zweiten Mal findet der Aben-
teuertag mit Ritterspielen und 
kleiner Schatzsuche statt. Auf 
mehrfachen Wunsch können sich 
erstmalig auch die Erwachsenen 
zu den Ritterspielen anmelden. 
Mit Märchen, Sagen und einigen 
Marktständen wird die Welt des 
Mittelalters erlebbar.
An Halloween, Montag, 31.Okto-
ber, darf man sich bei der Gru-
sellesung ein wenig fürchten. In 
Kooperation mit der Stadtbü-
cherei Wetter (Ruhr) wird in die 
geheimnisvolle Villa Vorsteher 
(Bürgerhaus) eingeladen. Ver-
kleidete und unverkleidete Gru-
selfans kommen mit schaurig, 
schönen Geschichten auf ihre 
Kosten.
Für alle Angebote ist eine Vor-
anmeldung erforderlich. Weite-
re Infos gibt es beim Tourist- & 
Infobüro des Stadtmarketing 
für Wetter e.V., Kaiserstraße 70. 
Buchungen sind persönlich oder 
telefonisch unter 02335-802092 
sowie über kontakt@stadtmar-
keting-wetter.de möglich.

Stadtrundfahrten, Wanderungen, Veranstaltungen und mehr
Das neue Jahresprogramm des Stadtmarketing für Wetter e.V.  ist erschienen

Es ist soweit: Das neue, aktuelle Jahresprogramm des Stadtmarketing für Wetter e.V. liegt vor und ist ab sofort an vielen öffentlichen 
Stellen im Stadtgebiet erhältlich. Dank des Einsatzes der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Stadtmarketing für Wet-
ter e.V. kann das Jahresprogramm um insgesamt vier neue Veranstaltungen erweitert und Altbewährtes weiterhin angeboten werden.

	b  Das Team des Stadtmarketing für Wetter e.V. stellte das neue Jahresprogramm vor. � Foto: Stadtmarketing Wetter e.V. 
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Stefan Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato, Fachanwalt für Strafrecht

Im deutschen Recht sind bestimmte Handlungen, die als „von der Norm abweichen-
des Verhalten“ bezeichnet, werden unter Strafe gestellt. Im Klartext: Der Staat sank-

tioniert verbotenes Tun, Dulden oder Unterlassen. Dabei gelten für jugendliche und heran-
wachsende Täter zwar grundsätzlich dieselben Regeln, wie für erwachsene. Der maßgebliche 
Unterschied liegt aber in der Sanktionierung. Während bei Erwachsenen die Strafe im Vorder-
grund steht, soll im Bereich des Jugendstrafrechts noch erzieherisch auf die Täter eingewirkt 
werden. Die Kernregelungen des Strafrechts sind im Strafgesetzbuch (StGB) normiert, so z.B. 
die einzelnen Tatbestände, wie § 211 Mord, § 242 Diebstahl, § 223 Körperverletzung etc. 

Hier bestimmt das s.g. 
materielle Recht u.a., 
welche Bestrafung für 
welche Tat vorgesehen 
ist. Das s.g. formelle Straf-
recht regelt die Durch-
setzung des materiellen 
Rechts und zwar über-
wiegend in der Strafpro-
zessordung (StPO), dem 
Jugendgerichtsgesetz 
(JJG) und dem Gerichts-
verfassungsgesetz (GVG). 
Das Jugendstrafrecht ist 

bei Jugendlichen im Alter 
von 14 bis 18 Jahren an-

wendbar, kann aber unter 
gewissen Voraussetzungen 

auch noch bei Heranwachsenden bis zur Vollen-
dung des 21. Lebensjahres zur Anwendung ge-
langen. Es ist von dem Erziehungsgedanken be-
stimmt; Jugendliche sollen also vorrangig nicht 
bestraft, sondern vielmehr an den Ursachen ihrer 
Straffälligkeit angeknüpft und dergestalt erziehe-
risch auf sie eingewirkt werden, dass sie künftig 

nicht mehr in Konflikt mit dem Gesetz geraten. 
Die Maßnahmen im Jugendstrafrecht sind mit 
Sanktionen des Erwachsenenstrafrechts nicht 
vergleichbar. Im Jugendstrafrecht unterscheidet 
man zwischen Erziehungsmaßregeln, Zuchtmit-
tel und Jugendstrafen. Erziehungsmaßregeln 
sind Weisungen an den Jugendlichen oder die 
Anordnung so genannter Erziehungshilfen. Ver-
warnungen sollen den Unrechtsgehalt der Tat 
eindringlich vorhalten, Arbeitsauflagen / Aufla-
gen dienen der Wiedergutmachung eines durch 
die Tat angerichteten Schadens, oder bestehen 
in persönlichen Entschuldigungen an den Ge-
schädigten sowie Zahlung von Geldbeträgen an 
gemeinnützige Einrichtungen. Tiefgreifender 
sind als freiheitsentziehende Maßnahme der Ju-
gendarrest in Gestalt von Freizeitarrest, Kurz- oder 
Dauerarrest von einem Wochenende oder ein 
paar Tagen, bis hin zu maximal vier Wochen und 
als härtestes Mittel die Jugendstrafe. Letztere be-
deutet (sofern nicht zur Bewährung ausgesetzt) 
Haftverbüßung in einer Jugendstrafanstalt. Das 
Mindestmaß der Jugendstrafe beträgt sechs Mo-
nate, das Höchstmaß fünf Jahre. Bei Verbrechen, 
für die nach allgemeinem Strafrecht eine Höchst-

strafe von mehr als zehn Jahren angedroht ist, 
beträgt das Höchstmaß nach dem Jugendstraf-
recht zehn Jahre. Das Jugendgericht ist zuständig 
dafür, darüber zu entscheiden, welche Maßnah-
me letztlich angeordnet wird und richtet sich da-
bei wiederum nach dem Erziehungsgedanken, 
also nach der Frage, was erforderlich ist, um den 
jugendlichen Straftäter von der Begehung weite-
rer Straftaten abzuhalten. Vor einer Entscheidung 
wird noch die Jugendgerichtshilfe angehört. 
Nicht selten kann im Jugendstrafrecht auch eine 
Einstellung des Verfahrens erreicht werden, zum 
Teil sogar noch im Rahmen des staatsanwalt-
schaftlichen Ermittlungsverfahrens, also bevor es 
überhaupt zu einer Anklage und damit zu einem 
Gerichtsverfahren kommt. Nicht zuletzt deshalb, 
sondern insbesondere vor dem Hintergrund der 
vielen Besonderheiten des Jugendstrafrechts 
sollten sich Jugendliche aber stets bereits in ei-
nem möglichst frühen Verfahrensstadium von 
einem entsprechend versierten Rechtsanwalt be-
raten und gegebenenfalls verteidigen lassen, z. B. 
von einem Fachanwalt für Strafrecht. 
S. Heiermann, Rechtsanwalt & Avvocato
Fachanwalt für Strafrecht

Das Jugendstrafrecht
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Kein Rauskommen aus Volmarstein
Straßensperrungen behindern den Verkehr

	b Die Köhlerstraße in Volmarstein war zehn Tage gesperrt.

Die Sperrung der Köhlerstraße 
verhinderte die direkte Zufahrt 
auf die Vogelsanger Straße. Al-
lerdings soll die Baumaßnahme 
(Deckensanierung) am 1. April 
beendet sein. Weil auch die Heil-

kenstraße weierhin komplett ge-
sperrt ist, ist auch der Weg nach 
Grundschöttel blockiert. Zudem 
sorgen die Umleitung im Zuge 
der Sperrung der Overwegbrü-
cke für weitere Behinderungen.

Nicht ganz problemlos kommen die Volmarsteiner aktuell aus dem 
Zentrum in die Peripherie. Straßenvollsperrungen und die Sper-
rung der Overwegbrücke sorgen für Verkehrsbehinderungen. 
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Frieden
Der russische Präsident Pu-
tin ist durch den kaltblütigen 
Angriffskrieg auf die Ukraine 
persönlich schuldig für die 
Toten und Verletzten. Er ist 
verantwortlich dafür, dass 
Familien auseinandergeris-
sen werden und großes Leid 
geschieht. Putin hat Angst 
vor der Demokratie, der frei-
en Meinungsäußerung und 
ist dazu ein Despot! 
Was macht das mit uns hier in 
Wetter? Können wir Einfluss 
nehmen oder fühlen wir uns 
machtlos? 
Ein breites Bündnis aus Po-
litik, Kirchengemeinden und 
Vereinen hatte Anfang März 
zu einer Friedenskundge-
bung eingeladen und über 
700 Bürgerinnen und Bürger 
haben ein deutliches Zeichen 
für den Frieden gesetzt. Die 
Hilfsbereitschaft von vielen 
freiwilligen Helfern in die 
Grenzregion zwischen Polen 
und der Ukraine Hilfsgüter 
zu bringen, ist ein weiteres 
wichtiges humanitäres Sig-
nal. 
Die Wetteranerinnen und 
Wetteraner zeigen auch 
durch die Bereitstellung von 
Wohnraum für die aus der 
Ukraine geflohenen Men-
schen ihr großes Mitgefühl. 
Obwohl wir alle Angst ver-
spüren, haben wir doch das 

Privileg, helfen zu können. 
Die Fassungslosigkeit über 
diesen sinnlosen Krieg ist in 
diesen Tagen allen Menschen 
anzusehen. Ich habe das Ge-
fühl, dass gerade ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, 
die den Zweiten Weltkrieg als 
Kinder miterlebt haben oder 
auch damals geflohen sind, 
diese traumatischen Erleb-
nisse erneut durchleben. 
Für meine Generation war 
ein Krieg in Europa, nur drei 
Flugstunden vom Dortmun-
der Flughafen entfernt, bis-
lang unvorstellbar. Ich kann 
mehr als gut verstehen, dass 
viele Menschen derzeit das 
große Leid auch im Fernse-
hen, Radio oder online nicht 
mehr ertragen können. Alle 
Reaktionen von Wut, gren-
zenloser Hilfsbereitschaft, 
bis hin zur Distanzierung sind 
meines Erachtens nach völlig 
okay. 
Auch wir haben hier Folgen 
des Krieges, mit denen wir 
umgehen müssen, ob beim 
Heizen oder beim Tanken. 
Ich bin froh, dass sich in Ber-
lin der steigenden Energie-
kosten angenommen wird, 
obwohl dies in dieser aktu-
ellen Situation fast klein-
lich erscheint. Mein größter 
Wunsch: FRIEDEN!!
�
� Kirsten Stich

Ansichten von 
Kirsten Stich

Die Stadt- und Wirtschaftschro-
nik der Stadt Wetter (Ruhr) ist 
von Trend Media City Line ge-
meinschaftlich mit der Stadt-
verwaltung und lokalen Unter-
nehmen erstellt worden.
Die Geschichte der Stadt und 
der ansässigen Wirtschaft soll 
mit den Bürgern der Kommu-
ne verbunden werden. Mit der 
Entscheidung zur Beteiligung 
an der Chronik und Darstellung 
ihrer Unternehmen und deren 
Geschichte stellen hiesige Fir-
meninhaber gleichzeitig die 

starke Identifikation mit ihrer 
Stadt heraus. 
Frank Hasenberg, Bürgermeis-
ter der Stadt Wetter (Ruhr), 
zeigt sich ausgesprochen zu-
frieden mit dem Ergebnis und 
der großen Beteiligung: „Das 
ist ein starkes Stück Wetter 
(Ruhr)! Die Chronik zeigt einen 
tollen Überblick über die Viel-
fältigkeit unserer Stadt. Dass 
sich so viele Akteure daran be-
teiligen, zeigt, dass wir unser 
Wetter (Ruhr) gemeinsam wei-
ter nach vorne bringen wollen.“

Ausstellung im Foyer des Rathauses II
Stadt- und Wirtschaftsgeschichte modern präsentiert

Mit der ersten Stadt- und Wirtschaftschronik präsentiert sich 
die Stadt Wetter (Ruhr) neben knapp 100 Partnern aus den Be-
reichen Bildung & Kultur, Dienstleistung, Gastronomie, Gesund-
heit & Soziales, Handel, Handwerk, Industrie sowie Transport & 
Logistik in einer modernen, mobilen Acrylglas-Ausstellung im 
Foyer des neuen Verwaltungsgebäudes (Rathaus II) in der Kai-
serstraße 70.

	b Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Stadt Wetter (Ruhr) und Trend Media 
City Line v.l.n.r.:  Bürgermeister Frank Hasenberg, Marietta Elsche (Fachdienstleiterin 
Politik, Öffentlichkeitsarbeit und Ehrenamt), Mert Oruc (Leitung Vertrieb Trend Media 
City Line) und Andreas König (Leitung Standortorganisation Trend Media City Line). 
� Foto: Stadt Wetter (Ruhr)
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Immer das Persönliche – 
im Leben und am Lebensende.

Vertrauen Sie unserem 
Familienunternehmen.

Tel. 02335 / 96 37 11
info@bestattungen-doepper.de
www.bestattungen-doepper.de

Klaus DöpperKlaus Döpper
B E S TAT T U N G E N

Tel. 02331 / 40 53 96 
Martinstr. 7 • 58135 Hagen-Haspe 
www.bestattungen-buchholz.de

Vor fast 40 Jahren, im Januar 
1983, übernahm Klaus Döpper 
das Bestattungsunternehmen, 
das sein Großvater 1907 ge-
gründet hatte und in den 1950er 
Jahren von seinem Vater fortge-
führt wurde. Gearbeitet wurde 
als Tischler und Bestatter – eine 
Kombination, die in vielen Be-
stattungsunternehmen Tradition 
hatte, die Särge wurden in Eigen-
produktion hergestellt. Mittler-
weile haben die meisten Bestat-
ter ihre Tischlereien aufgegeben. 
Auch Klaus Döpper übt das 
Tischlerhandwerk nicht mehr 
aus und konzentriert sich mit 
seiner Frau seit über zehn Jah-
ren ausschließlich auf die Bestat-
tungen. Weil die beiden Töchter 

beruflich andere Wege einge-
schlagen haben und nicht in die 
Fußstapfen ihrer Eltern treten 
werden, stellte sich für das Ehe-
paar Döpper die Frage: das Un-
ternehmen ganz aufgeben oder 
geeignete Nachfolger suchen? 
Sie haben sich für die zweite 
Variante entschieden und mit 
Cordula Buchholz-Richter und 
ihrem Mann Ulf Richter eine Ehe-
paar gefunden, das ebenfalls aus 
einer Familientradition stammt. 
„Das war uns wichtig. Wir woll-
ten unser Bestattungshaus nicht 
an ein großes Unternehmen 
weitergeben“, betont Eva-Maria 
Döpper. „Zudem kennen sie sich 
durch ihre Zugehörigkeit zur ev. 
Freikirche in Grundschöttel auch 

in Volmarstein und Umgebung 
aus und haben hier ebenfalls 
persönliche Kontakte .“
Cordula Buchholz-Richter führt 
die Buchholz Bestattungen in 
Hagen-Haspe seit mittlerweile 
elf Jahren. Ihr Vater und Unter-
nehmensgründer Klaus Buch-
holz hatte 1972 eine Schreine-
rei von seinem Onkel Axel Lotz 
übernommen und zu einem 
Bestattungshaus ausgebaut. 
2001 übernahm Ulf Richter die 
Schreinerei. Mittlerweile gehört 
er selbst zur Familie: Cordula 
Buchholz und Ulf Richter haben 
geheiratet und sind Eltern von 
zwei Kindern. 
„Ich bin in den Beruf hineinge-
wachsen“, erzählt Cordula Buch-

holz-Richter. Die Diplom-Päda-
gogin hat 2005 ihre Prüfung zur 
Bestatterin abgelegt und schätzt 
an ihrer Arbeit insbesondere die 
sorgsame Begleitung der Men-
schen, die zu ihr kommen. Dass 
der Kontakt zu den Menschen 
das ist, was den Beruf der Be-
statter ausmacht, bestätigen 
auch die Döppers. „Es braucht 
Empathie und Einfühlsamkeit“, 
so Eva-Maria Döpper. Da nimmt 
man auch in Kauf, dass der Beruf 
keine Arbeitszeiten kennt: „Man 
ist rundum die Uhr an allen Ta-
gen des Jahres in Bereitschaft.“
Verändert hat sich über die 
Jahre die Bestattungskultur. 
„Mittlerweile haben wir rund 
80 Prozent Einäscherungen“, 
erklärt Klaus Döpper. Und statt 
der Erdbestattungen auf einem 
Friedhof nimmt der Wunsch 
nach Waldbestattungen zu. „Bei 
uns hier in der Gegend liegt der 
nächste Ruheforst in Hagen auf 
der Philippshöhe“, weiß Cordula 
Buchholz-Richter.
Über die Bestattungsarten und 
was zu tun ist, wenn ein Sterbe-
fall eintritt, darüber informiert 
Cordula Buchholz-Richter  auch 
nach der Übernahme am 1. April 
von ihrem Büro in Hagen-Haspe 
aus. Denn was noch fehlt, ist ein 
eigener Standort in Volmarstein. 
„Es gibt aktuell kein kleines 
Ladenlokal, das wir anmieten 
könnten“, bedauert die Bestat-
terin. „Wer uns dabei unterstüt-
zen kann, darf uns sehr gerne 
kontaktieren.“ Noch hilft da das 
Ehepaar Döpper aus: „Wenn per-
sönliche Gespräche hier vor Ort 
gewünscht sind, können die in 
unserem Büro stattfinden“, so 
Eva-Maria Döpper.

Familienunternehmen Döpper geht nach 115 Jahren in neue Hände
Ehepaar Döpper  setzt sich zur Ruhe – Buchholz Bestattungen übernimmt 

Das Bestattungsunternehmen Döpper ist aus Volmarstein eigentlich nicht wegzudenken und 
doch endet diese Familientradition in diesem Monat. Eva-Maria und Klaus Döpper gehen in ihren 
wohlverdienten Ruhestand und haben mit Cordula Buchholz-Richter und Ulf Richter Nachfolger 
gefunden, die das Familienunternehmen in ihrem Sinne weiterführen werden.

	b Ulf Richter und Cordula Buchholz-Richter übernehmen am 1. April das Bestattungsunternehmen von Eva-Maria und Klaus Döpper (v.l.).
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Für 2022 hat die Stadt Wetter 
(Ruhr) einen ausgeglichenen 
Haushalt vorgelegt, der bereits 
in der Ratssitzung am 16. Dezem-
ber 2021 beschlossen wurde.
„Unser Haushalt bleibt trotz des 
Nachtrags ausgeglichen und so-
lide. Er sieht nach wie vor wich-
tige Maßnahmen und Investiti-
onen für die Bürgerinnen und 
Bürger vor“, versicherte Bürger-
meister Frank Hasenberg.
Der Nachtragshaushalt umfasst 
weitere notwendige Investi-
tionen, die sich vor allem aus 
aktuellen, gestiegenen Kosten-
schätzungen für die Brücke zum 
Gewerbegebiet „Auf der Bleiche“ 
ergeben. Sie muss 2023 neu er-
richtet werden, was nach aktuel-
len Schätzungen erheblich teu-
rer wird. Dies liegt hauptsächlich 
an dem größeren Querschnitt 
der Brücke, der für den Begeg-
nungsverkehr von LKW auf der 
Brücke ausgelegt worden ist. Zu-

sätzlich ist dort auch ein einsei-
tiger Geh- und Radweg vorgese-
hen. Zudem führen bisher nicht 
veranschlagte Abrisskosten so-
wie Stützmauern für die Straße 
und Angleichungen in den Ram-
penbereichen zu Mehrkosten. 
Auch eine bisher nicht geplante 
Bachverrohrung wird in diesem 
Zuge neu hergestellt.
Die gute Nachricht: Die Stadt 
muss die Kosten nicht alleine 
tragen. Die Deutsche Bahn betei-
ligt sich mit 40 % an den Baukos-
ten für die Brücke.
Weiterhin schlägt die Kom-
plettsperrung der Overweg-
brücke zu Buche. Es muss ein 
zusätzliches Drehleiterfahrzeug 
für die Feuerwehr angemietet 
werden. Diese Kosten muss die 
Stadt tragen. Die Anmietung ist 
zwingend erforderlich. Sie dient 
während der Schließung der 
Brücke der Sicherung der Ein-
satzzeiten der Feuerwehr.

Aufgrund des Angriffskrieges in 
der Ukraine sieht die Stadtspitze 
es für akut erforderlich, die Ver-
anschlagung von Mitteln für ge-
flüchtete Menschen zu erhöhen. 
Darin sind auch Investitionen für 
Einrichtung und Ausstattung der 
Unterkünfte vorgesehen.
Auch auf der Ertragsseite gibt es 
Veränderungen. So soll der Ver-

kauf der Grundstücke im Gewer-
begebiet Schwelmer Straße neu 
veranschlagt werden.
Alle Positionen sind wie gewohnt 
im Haushaltsplanentwurf im 
Ratsinformationssystem auf der 
städtischen Webseite nachzu-
lesen. Im Mai wird der Haushalt 
dann dem Rat zum Beschluss 
vorgelegt.

q 02 34 - 587 443 77, E info@derwetteraner.de

Hier zuhause
h

s Werben wo‘s wirklich gesehen wird!

Wir sind für Sie in Wetter (Ruhr) unterwegs!

Ihre Ansprechpartnerin für 
alle redaktionellen 
Themen:

Andrea Schröder
Redakteurin

Bei Fragen stehen wir  
beratend, kompetent und 
mit kreativen Ideen zur Seite.

Rufen Sie uns an!

Ihre Ansprechpartnerin 
rund um das Thema 
Werbung:

Ute Herzog
Medienberaterin

u.herzog@ruhrtal-verlag.de 
Mobil:  0159 - 06788591

a.schroeder@ruhrtal-verlag.de 
Mobil: 0176 - 63325262

www.derwetteraner.de

Nachtragshaushalt wird notwendig Mehrkosten für Brückenbau und Flüchtlingshilfe

In seiner vergangenen Sitzung hat sich der Rat mit dem ersten Entwurf des Nachtragshaushalts 2022 beschäftigt. Wichtige finanzielle 
Veränderungen in einem größeren Volumen machen es nötig, das Verfahren einzuleiten.

	b Die neue Brücke zum Gewerbegebiet „Auf der Bleiche“ verursacht Mehrkosten.
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Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter
Telefon 02335-802780 · Fax 02335-8027810 
Whatsapp 0157/50378167
Mail: im-ruhrtal-center@gesundleben-apotheken.com
Web: shop.apotheke-im-ruhrtal-center.com

Aktuelle Angebote!
Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Mehr Lebensqualität entdecken

9,89

Gingium® 120 mg, 120 Stück*

50%
SPAREN!

Bei geistigen Leistungseinbußen und zur Förde-
rung der Durchblutung sowie bei Ohrgeräuschen 
(Tinnitus).

16,48**

47,4994,97**

Thomapyrin Classic®,
20 Stück*

Schlaf Tabs-ratiopharm®, 
20 Stück*

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  
** Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. 
Die Preise sind gültig vom 01.04. bis 30.04.2022. Stand 01.03.2022. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Bepanthen®  Wund-
und Heilsalbe, 100g*

40%
SPAREN!

Zur Unterstützung der Heilung bei oberflächlichen 
leichten Haut- und Schleimhautschädigungen.

Unsere Angebote sind gültig bis 30.04.2022. Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.Gutschein ausschneiden und zum Einkauf mitbringen.

Gültig vom 01.04. bis 30.04.2022

15 %
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 %  
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter

Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen und 
Fieber.

30%
SPAREN!

5,307,58**

Grundpreis: 100 ml 9,89 €

40%
SPAREN!

4,507,50**

Seit 11 Jahren
mit vielen Angeboten, 

dem 
größten Sortiment

und den 

längsten Öffnungszeiten

zentral in Wetter!

 Danke für Ihr Vertrauen!

Für Kunden zwei Stunden Parken kostenlos  • Botendienst • Durchgängig geöffnet 08:30 - 20:00 (Samstags 08:30 - 18:00)

Gültig vom 01.04. bis 30.04.2022

15 %
RABATT

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 15 %  
Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem recht-
lich rabattierfähigen Sortiment (ausgenommen 
sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen) 
Ihrer gesund leben-Apotheke. Ausgenommen die 
hier beworbenen Produkte sowie die aktuellen 
Monatsangebote. Der Coupon ist nicht mit ande-
ren Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Apotheke im Ruhrtal Center
Dr. Heiner Hückstädt e. K.
Carl-Bönnhoff-Str. 1 · 58300 Wetter

Dauerhaft im Preis gesenkt! 

Bei medikamentös behandlungsbedürftigen 
Einschlafstörungen, wenn nicht durch andere 
Maßnahmen oder Therapie der Grundkrankheit 
beeinflussbar.


